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Gewinnen ist 
einfach.

Wenn mann einen Finanz-
partner hat, der seine Kunden 
in jeder Lebensphase unter-
stützt. Wir helfen Ihnen bei 
der Erfüllung Ihrer Wünsche 
und Zukunftspläne. 

Sprechen Sie mit uns. 
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Der Vorsitzende hat das Wort

Die Zeiten kommen und gehen und mit 
ihnen der Gedanke was die Zukunft bringt.
Ein zentrales Thema in unserer schnellle-
bigen Zeit. 
Ich werde den Gedanken nicht los, dass die 
Menschen zunehmend den Medienwelten 
und deren Steuerungsmechanismen un-
terliegen. Man wird veranlasst permanent 
nach neuesten „Must-Haves“ zu trachten. 
Auslöser sind sogenannte Medienhypes 
(engl. hype – von hyperbol ‚Hyperbel‘ – 
für „besonders spektakuläre, mitreißende 
Werbung“, die Begeisterung auslöst). Die-
se Hypes sind bekannt als meist kurzlebi-
ge, in den Massenmedien aufgebauschte 
oder übertriebenen Nachrichten, die ge-
zielt von Interessenträgern zur Werbung 
für bestimmte Ideen, Personen oder Pro-
dukte lanciert werden.
In schnellen Worten… ein noch schnel-
lerer Computer… ist der Alte doch schon 
zwei Jahre alt, das neueste Handy, die 
schnellsten Übertragungswerte… ich brau-
che besser, schneller, am besten alles Neu 
nach kurzer Nutzung, das Wissen steckt im 
Netz, warum noch eigene Gedanken fas-
sen… Google doch mal, warum denn un-
terhalten… eine Nachricht per WhatsApp 
ist doch schick… Nackenschmerzen, Au-
genschmerzen... warum noch eigenständi-
ge Gedanken hegen, gibt die digitale Welt 
doch alles was ich brauche…
Bit…Bytes…Blöd! 

Es sei die Frage in den Raum gestellt, ob 
die Menschheit diese Form sukzessiver 
Versklavung und die damit verbundene 
einschleichende Unmündigkeit, gesteuert 
durch milliardenschwere Macher unserer 
Medienwelten, noch erkennt? 

Wie erholsam und spirituell ist doch die 
Stunde im Sport. 

Wie erfassbar und eindeutig die Sportdis-
ziplin, wie eindeutig die Grenzen, die dem 
menschlichen Organismus gesetzt sind… 
es erfüllt den Sportler mit Hochgefühlen, 
wenn die Laufzeit unter xx:30 liegt, wenn 
der Barrenabgang steht oder der Schmet-
terball den Punkt für den finalen Sieg im 
Match erbringt. 

Wir sehen den zeitgemäßen Entwicklun-
gen und den dadurch gesetzten Tatsachen 
natürlich in die Augen. Digitale Welten 
sind nicht mehr aus unserem Leben zu 
nehmen. Die Welt hat sich in sehr kurzer 
Zeit sehr verändert.

Wie wichtig dann die Oase Sport wird. 
Körper und Geist in Einklang bringen. Er-
reichbare Leistungen eigens oder für die 
Mannschaft zu setzen, Trainingsprogram-
me aufzubauen und mit Ehrgeiz zu absol-
vieren, die Kraft zur Umsetzung der sportli-
chen Disziplinen über Wochen und Monate 
trainieren, um dann einen großartigen, in-
dividuell wertvollen und bleibenden Erfolg 
zu erfahren und zu feiern.

Liebe Kressbronnerinnen und Kressbronner, 
liebe Vereinsmitglieder  
und Freunde des Sports, liebe Gemeinschaft 
des Turnvereins Kressbronn!
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Die persönlichen Errungenschaften im 
Sport, die Erfolge und die damit verbun-
denen sportlichen Leistungen zu schätzen 
und zu würdigen, die Erlebnisse zu kom-
munizieren, zu erzählen, diese für sich, 
den Nächsten oder für die folgenden Ge-
nerationen in Erinnerung zu bringen sowie 
diese Einheit und schöne Gemeinschaft zu 
pflegen, ist Inhalt unserer Arbeit und in 
unserem Verein.

Wir halten an den Grundfesten und des-
sen wichtigen Prinzipien fest und wollen 
der Nachwelt kund tun, dass das Leben im 
Verein greifbar, erlebbar und spürbar ist 
und bleibt! 

Robert Marzini	  
1. Vorsitzender

Telefon 07541-2899540 Telefax 07541-28995418 
info@intersport-bodenseecenter.de 

    
 

Telefon 07542-9314090 Telefax 07542-93140911 
info@intersport-bodenseecenter.de 

LOCHER
 Sport Locher Kinderparadies GmbH 
Storchenstrasse 4 · 88069 Tettnang

Öffnungszeiten:

Mo-Fr 9-18 Uhr,
Sa 9-14 Uhr

Öffnungszeiten:

Mo-Sa 
9:30-19 Uhr

Ein großes Dankeschön… 

gilt allen Firmen und Betrieben, die Jahr für Jahr mit ihrem Werbebeitrag dafür  
garantieren, dass der Turnverein mit dieser Vereinszeitschrift seine Mitglieder 
über das Vereins- und Abteilungsgeschehen informieren kann.	  

� Die Vorstandschaft des Turnverein Kressbronn
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Gute Stimmung beim Turnverein
„Die Stimmung ist sehr gut, das Miteinan-
der ist sehr gut! – Woran liegt das?“ – diese 
Frage stellte Vorsitzender Robert Marzini 
zu Beginn der Jahreshauptversammlung 
des Turnvereins Kressbronn, um sie dann 
gleich selbst zu beantworten: „An unse-
rer großen Familie, die alle ihre gesetzten 
Aufgaben, ihre Jobs mit sportlichem Fach-
wissen, mit gesundem Ehrgeiz und mit 
großer Freude am Sport erfüllen“.

Neben Mitgliedern und Ehrenmitgliedern 
durfte er auch Bürgermeister Daniel En-
zensperger begrüßen, bevor er zum Ge-
denken an die verstorbenen Mitglieder, 
namentlich Karl-Otto Zeh und Sigi Kletsch-
ke erinnerte.

Zum Stand des größten Kressbronner Ver-
eins 2018 erwähnte Marzini die Zahl von 
2223 Mitgliedern, die von 92 Übungsleite-
rinnen und -leitern sowie 16 Abteilungs-
leiterinnen und -leitern bestens betreut 
werden.

„Was braucht der Verein – ein Exkurs für 
ein großes Thema“ – damit ging Robert 
Marzini auf das Konzept zur Erweiterung 
der Schulsysteme ein, bei der es gene-
rell um die Zukunftsfähigkeit der Schulen 
sowohl hier in Kressbronn, aber auch in 
anderen Orten gehe. Er ging ein auf die 
Umstellung der bisherigen Schulsysteme, 
auf die schulische Zukunft mit Gesamt-
schuleinrichtungen als Ganztagesschulen 
mit Unterricht, Mittagstisch, Hausaufga-
benbetreuung, betreuten Aufsichten und – 
Bewegungsprogrammen. Ein Schwieriges 
Unterfangen, so auch in Kressbronn – „die 
schwierigen Entscheidungen im Rat sind 
uns allen bekannt“.

„Warum erzähle ich das? – und was be-
deutet das für den Schulsport, den Brei-

tensport? Der Turnverein bzw. die Sport-
vereine sind Teil des Bildungs-Systems 
– der verlängerte Arm der Schule in Sachen 
körperlicher und geistiger Gesundheit. 
Durch langes Sitzen verursachte Haltungs-
schäden, übermäßige Gewichtszunahmen 
schon im Kindesalter, Unbeweglichkeit, 
Handysucht als eine der bedrohlichsten 
Entwicklungsformen unseres medialen 
Zeitalters“, so der Vorsitzende. Um Körper 
und Geist zu trainieren gehöre aber einiges 
Drumherum. Man verfüge in Kressbronn 
über sehr gute, aber mittlerweile auch in 
die Jahre gekommene sportliche Einrich-
tungen wie Parkturnhalle und Schwimm-
halle. Man müsse jetzt den Zeitpunkt nut-
zen und die anstehende Erweiterung der 
Schule mit der Erneuerung und Ergänzung 
der genannten Sportstätten zu verbinden. 
Dazu gehöre Mut, Zuversicht und natürlich 
– Geld, wobei hier aber nicht nach einem 
finanziellen Mindestprinzip entschieden 
werden dürfe.

An den Bürgermeister und Gemeinde-
rat gewandt, sieht der Vorsitzende einen 
dringenden Bedarf in einer neuen 1-Feld-
sporthalle als Ersatz für die Parkturnhalle, 
20 x 40 m, für Schul- und Leistungssport, 
idealerweise mit Zuschauertribüne, ent-
sprechenden Nebenräumen und womög-
lich einem Kraftraum. Dazu eine Erweite-
rung der bestehenden Schwimmhalle mit 
Lehrschwimmbecken („alle Bodenseekin-
der müssen schwimmen lernen“!), sowie 
ein fünfbahniges Sportschwimmbecken. 
Wünschenswert sei dazu eine 400-Meter 
Leichtathletikbahn mit entsprechenden 
Stoß- und Wurffeldern und Hindernis-
lauf-Kurs. Was man nicht brauche, sei ein 
desolates Sokkerfeld als Tummelplatz von 
Chips- und Wodka-Red-Bull konsumieren-
den Jugendlichen inmitten eines empfind-
lichen Areales für Schul- und Vereinssport.

Hauptversammlung des Turnvereins Kressbronn 
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Bürgermeister Enzensperger nahm die 
Anregungen zur Kenntnis und versprach 
sich für eine Umsetzung der wesentlichen 
Wünsche in der Zukunft einzusetzen. Allen 
ehrenamtlich Tätigen im TVK sprach er sei-
nen Dank aus.
Der Vorsitzende freut sich, dass das 
Turnvereinsheim-Sportrestaurant nach 
wie vor sehr gut läuft, jeden Abend 
gut besucht bis voll ist und ein stets 
freundlicher und schneller Service  
leckere Speisen anbietet. Dafür galt sein 
herzlicher Dank Mandy Schmidt und Cars-
ten Wichmann und dem gesamtern Ser-
vierteam.
Er gab dann noch weitere Mitteilungen 
und Regularien an die Mitglieder weiter, 
zählte die kontinuierlichen Höhepunkte im 
Vereins- und Sportgeschehen des vergan-
genen Jahres auf und warf einen Blick ins 
kommende Vereinsjahr, wo neben vielem 
anderem wieder als Highlights das Volley-
ball-Freiluftturnier, der Bodensee-Mara-
thon, der Bodensee-Radmarathon und das 
Nikolausturnen mit Freude erwartet wer-
den dürfen.
Zum Schluss seines Berichtes blickte Ro-
bert Marzini auf zehn Jahre im Amt zu-
sammen mit Charly (Flach) und Christian 
(Patzelt) zurück. Es waren „zehn sportli-
che, spannende, lehrreiche, aufregende, 
anstrengende, fröhliche Jahre – es waren 
zehn Jahre in einer tollen Gemeinschaft“. 
Mit einem herzlichen Dank an die weite-
ren Vorstandsmitglieder Doris Gischas, Ina 
Amann, Doris Binzler, Maria Pechtl und 
Hermann-Josef Altwicker sowie an alle 

Übungsleiterinnen und Übungsleiter ende-
te der Bericht des Vorsitzenden. 
Die Kurzberichte der Abteilungsleiter zeig-
ten wieder das gesamte Spektrum der 
vielfältigen Vereins- und Sportaktivitäten 
auf. So sind es auch in diesem Jahr wieder 
die Leichtathleten mit ihrem Spitzennach-
wuchs, die Skifahrer der Rennsportabtei-
lung des Skiclubs, oder die Handballerin-
nen, die im Fokus stehen und auch in der 
Tagespresse gebührend erwähnt werden. 
Aber auch Mannschaften und Einzel-
kämpfer im Faustball, Klettern, Radsport, 
Schwimmen, Taekwondo, Turnen, Tisch-
tennis und Volleyball stehen immer mehr 
oder weniger im Blickpunkt.
Und natürlich der Breitensport, der brei-
ten Raum einnimmt, angefangen von den 
Kindergruppen, über Mädchen- und Frau-
engymnastik, Jedermannturnen bis hin zu 
den Seniorengruppen und nicht zu verges-
sen der Gesundheitssport in Kooperation 
mit den Krankenkassen.
Kassier Karl Flach gab anschließend einen 
ausführlichen Bericht über die soliden Fi-
nanzen, ehe der Vorstand durch die Kas-
senprüfer einstimmig entlastet wurde. Den 
Neuwahlen stand dann nichts mehr im 
Weg. Da sich alle Vorstandsmitglieder zur 
Wiederwahl stellten, ging dies reibungslos 
vonstatten. Die gesamte Vorstandschaft 
wurde einstimmig wiedergewählt.
Anschließend wurde die Neufassung der 
Satzung des TVK vorgestellt und nach kur-
zer Diskussion mit einer Gegenstimme 
verabschiedet.

Impressum: 
Herausgeber:	 Turnverein Kressbronn
Schriftleitung, 
Gestaltung:	 Pressewart Wolf-Dieter Kling
Druck:	 SeeDruck GmbH  ·  Im Heidach 9  ·  Telefon 0 75 43 / 9 60 20
	 info@druckamsee.de  ·  www.druckamsee.de
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Bei der Hauptversammlung standen wie-
der Ehrungen auf dem Programm. Vorsit-
zender Marzini durfte das hochverdiente 
Mitglied Hans Brauchle in diesem Jahr 2018 
zum Ehrenmitglied zu ernennen. Hans 
Brauchle ist ein Urgestein im Turnverein 
und seit 1955 Mitglied. Er war Mitglied der 
Turnerriege und nahm an zahlreichen Lan-
desturnfesten und deutschen Turnfesten 
teil. Über viele Jahre als Fähnrich. Später 
war er lange Jahre stellvertretender Vor-
sitzender des Turnvereins Kressbronn. Als 
Handwerksmeister erbrachte er beim Bau 
der Kressbronner Hütte 1975 und beim Bau 
des Turnvereinsheims in den Jahren 1981 
bis 1983 unersetzliche Leistungen. Und das 
Turnvereinsblut ist ihm in die Wiege gelegt 
worden, denn Großvater Julius Weber war 
Gründungsmitglied des TVK.

Robert Marzini freute sich, auch wieder 
eine Reihe verdienter langjähriger Mitglie-
der mit Urkunden und Ehrennadeln aus-
zeichnen zu dürfen:

So bekamen Ehrenurkunden und ein  
Präsent für 60-jährige Mitglieschaft	 
Renate Neumann und Wolf-Dieter Kling.

50 Jahre Vereinsmitglied sind:  
Hannelore Günthör, Roland Emser  
und Peter Stroppel.

Für 40-jährige Mitgliedschaft geehrt  
wurden Brigitte Dillmann, Stefanie 
Rist-Günthör, Michael Friedrich-Gaire  
und Thomas Günthör.

Weitere 23 Mitglieder wurden  
für 25-jährige Mitgliedschaft geehrt.

Ehrungen im Turnverein

Vorsitzender 
Robert Marzini 
gratuliert Hans Brauchle 
zur Ehrenmitgliedschaft

Hans Brauchle wird Ehrenmitglied
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Vorstandschaft des TV Kressbronn

Beisitzer:
Hermann-Josef Altwicker
Hauptstraße 20
88079 Kressbronn
☎ 0 75 43 / 3 02 99 94
✉ beisitzer1@tv-kressbronn.de

Beisitzer:
Doris Binzler
Rebhalde 13
88142 Wasserburg
☎ 
✉ beisitzer2@tv-kressbronn.de

Beisitzer:
Ina Amann
Langenargener Straße 50
88079 Kressbronn
☎ 0 75 43 / 3 08 37 61
✉ beisitzer3@tv-kressbronn.de

Beisitzer:
Maria Pechtl
Goethestraße 15
88079 Kressbronn
☎ 0 75 43 / 9 51 00
✉ beisitzer4@tv-kressbronn.de

Vorsitzender:
Robert Marzini
Bodanstraße 38
88079 Kressbronn
☎ 0 75 43 / 95 28 61
✉ vorsitzender@tv-kressbronn.de

Stellv. Vorsitzender:
Christian Patzelt
Heidachstraße 88
88079 Kressbronn
☎ 0 75 43 / 89 83
✉ stv.vorsitzender1@tv-kressbronn.de

Kassier:
Karl Flach
Seestraße 7
88079 Kressbronn
☎ 0 75 43 / 95 21 91
✉ kassier@tv-kressbronn.de

Schriftführer:
Doris Gischas
Alpenblickstraße 20/1
88079 Kressbronn
☎ 0 75 43 / 9 61 83 53
✉ schriftfuehrer@tv-kressbronn.de

Ehrenvorsitzender:
Josef Günthör
Goethestraße 21
88079 Kressbronn
☎ 0 75 43 / 62 73
✉ josefguenthoer@t-online.de

Allen ein Dankeschön… 
den Abteilungsleitern und sonstigen Verantwortlichen für die termingerechte Bereit-
stellung ihrer Beiträge, Texte, Infos und Fotos.
Ebenso ein Dank an alle Austräger aus verschiedenen Abteilungen, die dafür gesorgt 
haben, dass die Mitglieder rechtzeitig nach den Ferien ihre Vereinszeitschrift in den 
Händen halten.	  � Wolf-Dieter Kling, Pressewart
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Abteilungsleiter des TV Kressbronn

Faustball:
Hans-Joachim Martin
Fallenbachweg 28, Kressbronn
☎ 0 75 43 / 75 99
faustball@tv-kressbronn.de

Handball:
Jana Hanser
Öschweg 25, Langenargen
☎ 0171 / 21 80 712
handball@tv-kressbronn.de

Jedermann:
Paul Binzler
Seestr. 7, 88149 Nonnenhorn
☎ 0 83 82 / 27 39 47
jedermann@tv-kressbronn.de

Klettern:
Matthias Fähse
Eichendorffweg 4, Kressbronn
☎ 01 77 / 54 38 681
klettern@tv-kressbronn.de

Leichtathletik:
Peter Friedrich
Seesteige 8, Nonnenhorn
☎ 0 83 82 / 85 50
leichtathletik@tv-kressbronn.de

Marathon:
Thomas Rübekeil
Bachstraße 7, Kressbronn
☎ 0 75 43 / 93 34 65
marathon@tv-kressbronn.de

Radsport:
Werner Jozwiak
Halbinselstr. 14, Wasserburg
☎ 0 83 82 / 9 89 65 02
radsport@tv-kressbronn.de

Schwimmen:
Petra Sorg
Jahnweg 9/2, Kressbronn
☎ 0 75 43 / 72 00
schwimmen@tv-kressbronn.de

Senioren:
Eberhard Rasch
Im Holzwinkel 4, Kressbronn
☎ 0 75 43 / 95 29 209
senioren@tv-kressbronn.de

Skiclub:
Markus Fakler
Kieselbuchweg 8, Kressbronn
☎ 0 75 43 / 30 29 611
skiclub@tv-kressbronn.de

Taekwondo:
Michael Förg
Finkenweg 4, Kressbronn
☎ 0 75 43 / 95 23 38
taekwondo@tv-kressbronn.de

Tischtennis:
Lothar Beigang
Ernst-Lehmann-Str. 11/2, Kressb.
☎ 0 75 43 / 95 22 58
tischtennis@tv-kressbronn.de

Turnen (Kinder/Jugend):
Julia Matenaer
Riedweg 1, Kressbronn
☎ 0 75 43 / 54 74 21
kinderturnen@tv-kressbronn.de

Turnen (Fitness + Gesundheit):
Stefanie Kahle
Pfänderstraße 30, Kressbronn
☎ 0 75 43 / 71 37
freizeitturnen@tv-kressbronn.de

Turnen (Wettkampf):
Monika Baehr-Völz
In der Länge 40, Kressbronn
☎ 0 75 43 / 62 34
wettkampfturnen@tv-kressbronn.de

Volleyball:
Helge Rozanowske
Neuhäusle 3, 88069 Tettnang
☎ 0 75 42 / 5 55 63
volleyball@tv-kressbronn.de
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Wir gratulieren

Bisher haben wir an dieser Stelle die Namen 
veröffentlicht und gewürdigt. Dies ist uns 
leider nicht mehr möglich, denn mit dem 
Inkrafttreten der neuen Datenschutzgrundverordnung vom 25. Mai 2018 
dürfen personenbezogene Daten nicht mehr ohne Einwilligung der 
jeweiligen Person veröffentlicht werden. Die Einholung der schriftlichen 
Einwilligung würde einen unverhältnismäßigen Arbeitsaufwand nach 
sich ziehen. Wir bitten um Ihr Verständnis.  				  
	
Die Vorstandschaft.

unseren Mitgliedern zu allen runden 
Geburtstagen im abgelaufenen Jahr

Maicher Straße 29 • 88079 Kressbronn • Tel. +49 (0)75 43 / 51 95
info@sportrestaurant-kressbronn.de  •  www.sportrestaurant-kressbronn.de

Frische Fische, Steaks vom Lavasteingrill,  
große Salatauswahl 
frische und regionale Küche.

Wir freuen uns darauf, Sie als unsere Gäste zu begrüßen!            
Carsten Wichmann und Mandy Schmidt, mit Team

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag ab 17.00 Uhr
Sonntag 11.30 - 14.30 Uhr und ab 17.00 Uhr

Restaurant nähe Schlösslepark
mit überdachter Sonnenterrasse 
Barrierefreier Zugang zum Restaurant

Mittwoch

Ruhetag
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Mitgliederverwaltung 

Liebe Vereinsmitglieder!

bei der Mitgliederverwaltung hat sich 
nichts verändert. Vergangenes Jahr habe 
ich die Mitgliederverwaltung übernom-
men und führe diese weiterhin (Adresse 
siehe unten rechts).

Nachstehend ein paar Informationen:

1. Neueintritte

Aufnahmeerklärungen sollten zeitnah und 
schriftlich vorgelegt werden. Für einen 
geringen Verwaltungsaufwand ist es not-
wendig, dass Sie uns eine Einzugsermäch-
tigung erteilen.

Senden sie die Aufnahmeerklärung per 
Post oder Email an mich oder geben Sie 
diese ihrem Übungsleiter.

Denken Sie daran, dass sie erst ab Abgabe 
der Aufnahmeerklärung auch den Versi-
cherungsschutz des WLSB genießen.

Für Familien ist es erforderlich, dass alle 
Mitglieder angemeldet werden. Jedes Mit-
glied muss in der Vereinsverwaltung aus 
versicherungsrechtlichen Gründen erfasst 
sein. 

2. Änderungen

Bei Änderungen von
– Bankverbindung
– Adresse
– Namen

bitte eine kurze Nachricht an mich schi-
cken, damit die Datenbank aktuell bleibt.

3. Kündigungen

Kündigungen sind zum Jahresende mög-
lich und müssen schriftlich erfolgen. 

4. Bescheinigungen/Nachweise 

Schüler in Ausbildung, Studium etc., die 
das 18. Lebensjahr bereits vollendet ha-
ben, müssen mir ihren derzeitigen Status 
mitteilen, damit der Beitrag auch entspre-
chend angepasst werden kann.
Spätestens ab dem 25. Lebensjahr werden 
alle automatisch auf den Buchungsschlüs-
sel 2 für Erwachsene gesetzt. 

5. Gebühren

Um unseren Verwaltungsaufwand in Gren-
zen zu halten, werden wir für Versäumnis-
se Ihrerseits eine Bearbeitungsgebühr von 
3,– EUR berechnen. Daneben werden wir 
auch zurückgegebene Rücklastschriften 
und die bankübliche Gebühren an Sie wei-
tergeben. 

6. Infos

Für weitere Infos können Sie mich jeder-
zeit, am besten per Email kontaktieren.
Aktuelle Infos findet ihr im Internet
www.tv-kressbronn.de

7. Kontakt

A K T U E L L    |    W I C H T I G    |    I N T E R E S S A N T

Mitgliederverwaltung
Maria Pechtl
Goethestraße 15
88079 Kressbronn
Telefon 0 75 43 / 9 51 00
mitgliederverwaltung@tv-kressbronn.de
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Jahresbeiträge im TVK

	 Buchungs-	 Aktuell gültige Mitgliedsbeiträge
	 schlüssel	 (Zusätzliche Abteilungsbeiträge werden nicht erhoben)	 seit 2010
		
	 1	 Kinder, Jugendliche 	 40,– EUR

	 4	 Schüler, Studenten über 18 Jahren 
	 	 (Nachweis beifügen)	 40,– EUR

	 3	 Senioren ab Rente/Pension 
		  (Nachweis beifügen)	 40,– EUR

	 2	 Erwachsene ab 18 Jahren	 57,– EUR

	 7	 Familie 1 = (1 Erwachsener + Kinder)	 94,– EUR

	 6	 Familie 2 = (2 Erwachsene + Kinder)	 114,– EUR

	 5	 Passiv/Fördermitglied	 20,– EUR

A K T U E L L    |    W I C H T I G    |    I N T E R E S S A N T

zum
Skaten,

Biken,

Skifahren . . .

Brillen und Kontaktlinsen, Spezialist für vergrößernde Sehhilfen 

und elektronische Lesegeräte, Sehstärkenbestimmung

Ferngläser, Wetterstationen, Lupen

Sportbrillen (auch mit Sehstärke)
und Kontaktlinsen
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Wir wünschen allen Sportbegeisterten viel Erfolg.           

wenglor sensoric entwickelt intelligente Sensortechnologien sowie Sicherheits- 
und Bildverarbeitungssysteme mit modernsten Kommunikationsstandards für die 
Industrie weltweit. Dank innovativer Spitzenprodukte löst das Tettnanger  
Familienunternehmen sowohl außergewöhnliche, als auch standardisierte  
Anforderungen effizient.

Wir wachsen über uns hinaus.
Im Sport wie beim Erfinden neuer Technologien.

www.wenglor.com
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A K T U E L L    |    W I C H T I G    |    I N T E R E S S A N T

STADT  TETTNANG

Mitgliederverwaltung
Maria Pechtl	 Goethestraße 15
☎  0 75 43 / 9 51 00	 88079 Kressbronn
✉  mitgliederverwaltung@tv-kressbronn.de

Hallenbelegung
Ina Amann	 Langenargener Str. 50
☎  0 75 43 / 3 08 37 61	 88079 Kressbronn
✉  hallenbelegung@tv-kressbronn.de

Gesundheitskurse
Monika Prasmo	 Goethestraße 3
☎  0 75 43 / 6110	 88079 Kressbronn
✉ gesundheitskurse@tv-kressbronn.de

Öffentlichkeitsarbeit
Wolf-Dieter Kling	 Untermühleweg 5
☎  0 75 43 / 9 60 20	 88079 Kressbronn
✉ info@druckamsee.de

Wichtige Adressen

Internet
Doris Binzler
✉ webmaster@tv-kressbronn.de

Versicherungsfragen
Maria Pechtl	 Goethestraße 15
☎  0 75 43 / 9 51 00	 88079 Kressbronn
✉ versicherungen@tv-kressbronn.de

Kressbronner Hütte
Ines und Armin Wahr	 Berger Halde 1
☎  0 75 43 / 95 33 49	 88079 Kressbronn
✉ huette@tv-kressbronn.de

TVK Sportrestaurant
Carsten Wichmann, Mandy Schmidt
Maicher Straße 27	 88079 Kressbronn
☎  0 75 43 / 51 95
✉ info@sportrestaurant-kressbronn.de
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A K T U E L L    |    W I C H T I G    |    I N T E R E S S A N T

für Erwachsene
Männer und Frauen 
ab dem 18. Lebensjahr 
können das „Deutsche 
Sportabzeichen“ er-
werben.
Seit 2013 besteht das 
dreistufige Leistungs-
system: Die Sport-
abzeichen können in Bronze, Silber und 
Gold erworben werden. Wiederholer 
werden bei Erwerb oder Besitz des Spor-
tabzeichens besonders ausgezeichnet. 

für Kinder und 
Jugendliche
Die früheren Schüler- 
und Jugendabzei-
chen sind zum Spor-
tabzeichen „Jugend“ 
zusammengefasst 
worden Das Abzeichen gibt es ebenfalls 
in Bronze, Silber oder in Gold.
Machen Sie mit beim Sportabzeichen. 
Jedermann kann teilnehmen. Man muss 
auch nicht Mitglied in einem Verein sein.
In Kressbronn treffen sich alle Interes-
sierten nach Absprache nach den Som-
merferien am Sportplatz der Parkschule.

Ansprechpartner für Abnahme und Informationen Gerhard König, Telefon 7643.

Das Deutsche Sportabzeichen

JOSEF GÜNTHÖR BEENDET SEINE TÄTIGKEIT 
ALS SPORTABZEICHENPRÜFER
„Andere begeistern und stolz machen –  
Der Erfolg des Sportabzeichens steht und fällt mit Personen“ 

Mit dieser Überschrift würdigte das Mitglieder-Magazin des würt-
tembergischen Landessportbund im Jahre 2015 den Einsatz von 
Josef Günthör für das Deutsche Sportabzeichen. Die Vereinzeitung 
brachte damals einen ausführlichen Bericht. Ebenso würdigte ihn der 
Sportkreis Bodensee mit einer Ehrenurkunde.
Über 50 Jahre war Günthör in Kressbronn für die Abnahme des Sportabzeichens verant-
wortlich und hat sich dafür sowohl im Verein als auch in den Schulen ohne Unterbrechung 
eingebracht.
Nachdem der Ehrenvorsitzende des TVK diese Aufgabe nun in andere Hände abgegeben 
hat, bleibt uns nur, ihm für diese über ein halbes Jahrhundert wahrgenommene ehrenamt-
liche Aufgabe und Tätigkeit ein herzliches Dankeschön auch im Namen aller Kressbronner 
Sportabzeichenträger auszusprechen.
Die Vorstandschaft des Turnvereins Kressbronn
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A K T U E L L    |    W I C H T I G    |    I N T E R E S S A N T

Beim diesjährigen Turnertreff in der Turn- 
und Festhalle Weissenau wurde der Turn-
verein Kressbronn für das Jahr 2016 zum 
dritten Mal mit dem begehrten Prädikat 
ausgezeichnet. Diese besondere Ehrung 
bekommen Vereine, die sich nach ei-
nem bestimmten Punktesystem für die 
Ausbildung der Übungsleiter, um den 
Breitensport, Teinnahme an Turnfesten, 
Übernahme von Veranstaltungen usw. be-
mühen.

Von den 196 Vereinen im Turngau waren 
somit der TV Kressbronn und die TSG Ailin-
gen die fleißigsten Punktesammler.

So konnte Hans Martin stellvertretend für 
den TV im Bereich Turnen mit großer Freu-
de und Stolz den Preis entgegen nehmen.

Dabei geht vor allem auch ein Danke an 
Monika Völz, die sich jedes Jahr mit den 
Bewertungsunterlagen sehr zeitaufwen-
dig beschäftigen muss.

Turnverein Kressbronn vom Schwäbischen Turnerbund 
als „Aktiver Verein“ ausgezeichnet

Mit Freude nimmt Hans Martin (Mitte) die Ehrung für den TVK als „Aktiver Verein“ von dem 
Gauvorsitzenden entgegen.
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A K T U E L L    |    W I C H T I G    |    I N T E R E S S A N T

Kressbronner Jugend freut sich über 
neuen Dirt-Bike-Park

So die Überschrift in den Zeitungen Ende 
April 2018. In der Tat dürfen sich die Kress-
bronner Kinder und Jugendlichen, aber 
natürlich auch die Erwachsenen über die 
neu angelegte Dirt-Bike-Bahn hinter der 
Seesporthalle freuen, die Bürgermeister 
Daniel Enzensperger ihrer Bestimmung 
übergeben hat. Aufgrund des maroden 
und sicherheitstechnisch bedenklichen 
Zustandes der alten Anlage hatte sich die 
Gemeindeverwaltung entschieden, einen 
neuen, mit vielen Raffinessen ausgestat-
teten Park anzulegen.

Über 100 Meter lang und 20 Meter breit ist 
die Bahn. „Die Anlage bietet vom Anfänger 
bis zum Profi für jeden Schwierigkeitsgrad 

eine Herausforderung, vor allem aber viel 
Spaß und Unterhaltung“, so Enzensperger. 
Es war den Machern wichtig, dass auch 
kleinere Kinder den Parcours befahren 
können. Table-Dirtlines in verschiedenen 
Größen und Ausführungen samt Doppel-
schanzen, Pumptrack-Elementen oder 
mehrere Steilkurven – es ist für jeden et-
was dabei.
Mit der Entstehung der Seesporthalle hat 
sich der Turnverein vor zehn Jahren für den 
Bau dieser Anlage eingesetzt und freut 
sich nun auch über diese technischen Neu-
erungen.
Die Bahn ist von 8 bis 22 Uhr zugänglich, 
die Benutzung erfolgt auf eigene Gefahr. 
Sie darf ausschließlich mit Helm benutzt 
werden.
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A K T U E L L    |    W I C H T I G    |    I N T E R E S S A N T

Anlässlich des 25jährigen Bestehens hat 
die Familie Zajonz eine große T-Shirt-Spen-
denaktion gestartet, die nun seit Som-
mer läuft. Auf einem tollen Plakat war 
zu lesen, wer die Empfänger sein sollen, 
nämlich die Kernzeitbetreuung in der Non-
nenbachschule für gesundes Frühstück 
sowie für die Turnerinnen und die große 
Hip-Hop-Gruppe des Turnvereins für neue 
Turnanzüge und T-Shirts. 

Im Dezember 2017 wurden nun die ers-
ten Spendenbüchsen im Cafe 08 geöffnet 
und stolze 1.200 Euro gezählt. Die Kinder 
der Kernzeitbetreuung dürfen sich über 
eine Unterstützung von 400 Euro freuen. 
Damit kann für das nächste Jahr ein rich-
tig gutes und gesundes Frühstück für die 
Kinder gesichert werden. Die Turnerinnen 

und die große Hip-Hop-Gruppe des Turn-
vereins bekommen mit 800 Euro ein tolles 
Startkapital für neue Turnanzüge und Tanz-
Shirts. 
Carina Philipp als Vertreterin der Kern-
zeitbetreuung und Hip-Hop-Gruppe sowie 
Monika Völz vom Gerätturnen waren über 
dieses Ergebnis höchst erfreut. Ein herzli-
ches und dickes Dankeschön an Monika, 
Freddy und Jacky Zajonz und ihrem ganzen 
Team für diese Aktion und natürlich allen 
Spendern, die diese Aktion durch den Kauf 
eines T-Shirts unterstützt haben.
Im Übrigen läuft diese Aktion noch weiter. 
Es sind noch etliche T-Shirts zu erwerben 
und Sie unterstützen damit einen guten 
Zweck. Besuchen Sie das 08, solang es 
dieses noch gibt.

Spendenaktion 25-Jahre Cafe-Bistro 08 
für Kernzeitbetreuung Nonnenbachschule und TV Kressbronn

Die Kinder freuen sich ebenso wie die Übungsleiter und die Spender
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Die Kunst
des Backens

Hauptstraße 31 
88079 Kressbronn a.B.

Tel.: 0 75 43 - 67 52 
helmle@gesunde-schuhe.com

Orthopädie-Schuhtechnik
Schuhreparaturen

100%
Mer ino
Wol le
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TV – Vereinszeitung unter Fitness & Gesundheit 

 

                      

Kursangebote 
 
Die Abteilung Fitness & Gesundheit bietet diverse Kurse an. Dieses Angebot hat einige Vorteile: 

➢ Auch Nichtvereinsmitglieder können teilnehmen 
➢ Orientierungsmöglichkeit für Vereinsarbeit  
➢ Teilnahme für einen bestimmten Zeitraum  
➢ Speziell qualifizierte Übungsleiterinnen  
➢ Gezieltes Training in Kleingruppen 
➢ Gewinnung von neuen Vereinsmitgliedern 

 
Folgende Kurse werden zurzeit angeboten: 
 
Montags: Weekopener – der gute Start in die Woche 

Aerobic und Workout mit guter Laune Musik 
08:00 – 09:00 Uhr mit Regine Bitsch 
 
Step - Aerobic 
Fetzige Musik - Kondition – Koordination – Konzentration 
09:00 – 10:15 Uhr mit Regine Bitsch 
 

Dienstags: FrauZeit – Eine Stunde Auszeit für Frauen 
  Sanfte Körperarbeit - Atmung - Achtsamkeit - Entspannung 
  17:30  - 18:30 Uhr & 18:45 – 19:45 Uhr mit Monika Prasmo 
 
Mittwochs: Yoga für Anfänger 
  Körperstellungen sowie Atem- und Entspannungstechniken 
  18:30 – 19:45 Uhr mit Eva Vuksan 
 
Donnerstags: Step – Aerobic 

Fetzige Musik - Kondition – Koordination – Konzentration 
18:00 – 19:00 Uhr & 19:15 – 20:15 Uhr mit Steffi Kahle 
 

Freitags: Wirbelsäulengymnastik für Sie & Ihn 
  Eigenverantwortung für den Rücken übernehmen 
  10:00 – 11:15 Uhr mit Monika Prasmo 
 
Kurse beginnen immer nach den Sommerferien und nach den Weihnachts- ggf. Fasnetsferien. 
Informationen und Anmeldung bei den Übungsleiterinnen: 
Regine Bitsch Tel. 0 75  43 / 5 55 97 oder fitnesskurse@tv-kressbronn.de 
Monika Prasmo Tel. 0 75 43 / 61 10 oder gesundheitskurse@tv-kressbronn.de 
Eva Vuksan Tel. 0175 23 53 155 
Steffi Kahle Tel. 0 75 43 / 71 37 oder fitnesskurse@tv-kressbronn.de 

Fitness und Gesundheit

TV	–	Vereinszeitung	unter	Fitness	&	Gesundheit	

Kursangebote	im	Verein	

Die	Abteilung	Fitness	&	Gesundheit	bietet	diverse	Kurse	an.	Dieses	Angebot	ist	sowohl	für	Vereins-	
mitglieder	als	auch	für	Nichtmitglieder	(etwas	höhere	Kursgebühr)	gedacht.	So	können	die	Teilnehmer	
verschiedene	Angebote	ausprobieren.	

Folgende	Kurse	werden	zurzeit	angeboten:	

Montags:	 Weekopener	–	der	gute	Start	in	die	Woche	
Aerobic	und	Workout	mit	guter	Laune	Musik	
08:00	–	09:00	Uhr	mit	Regine	Bitsch	

Step	-	Aerobic	
Fetzige	Musik	-	Kondition	–	Koordination	–	Konzentration	
09:00	–	10:15	Uhr	mit	Regine	Bitsch	

Dienstags:	 FrauZeit	–	Eine	Stunde	Auszeit	für	Frauen	
Sanfte	Körperarbeit	-	Atmung	-	Achtsamkeit	-	Entspannung	
17:30		-	18:30	Uhr	&	18:45	–	19:45	Uhr	mit	Monika	Prasmo	

Mittwochs:	 Bewegungstreff	
Balance,	Ausdauer,	Kraft,	Dehnbarkeit,	Reaktion,	für	nachhaltige	Gesundheit	
9:00	–	10:15	Uhr	mit	Theresia		Gierer	

Mittwochs:	 Yoga		
Körperstellungen	sowie	Atem-	und	Entspannungstechniken	
17:00	–	18:15	Uhr	&	18:30	–	19:45	Uhr	mit	Eva	Vuksan	

Donnerstags:	 Step	–	Aerobic	
Fetzige	Musik	-	Kondition	–	Koordination	–	Konzentration	
18:00	–	19:00	Uhr	&	19:15	–	20:15	Uhr	mit	Steffi	Kahle	

Freitags:	 Wirbelsäulengymnastik	für	Sie	und	Ihn	
Eigenverantwortung	für	den	Rücken	übernehmen	
10:00	–	11:15	Uhr	mit	Monika	Prasmo	

Kurse	beginnen	immer	nach	den	Sommerferien	und	nach	den	Weihnachts-	oder	Fasnetsferien.	
Informationen	und	Anmeldung	bei	den	Übungsleiterinnen:	

Regine	Bitsch	Tel.	0	75	43	/	5	44	97	oder	fitnesskurse@tv-kressbronn.de	
Monika	Prasmo	Tel.	0	75	43	/	61	10	oder	gesundheitskurse@tv-kressbronn.de	
Eva	Vuksan	Tel.	0175	23	53	155	oder	tvk-yoga@web.de		
Steffi	Kahle	Tel.	0	75	43	/	71	37	oder	fitnesskurse@tv-kressbronn.de	
Theresia	Gierer	Tel.	0	75	43	/	74	24	oder	fitnesskurse@tv-kressbronn.de		
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unse
r

Nr.1
Gas

Einfach günstig!
Spart Geld, Zeit, Platz
Mit Bestpreis-Abrechnung
www.rw-bodensee.de
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Als Regionalwerk Bodensee überzeugen

wir unsere Kunden mit attraktiven Energie-

angeboten, persönlicher Beratung vor Ort

und Engagement für die Region. Das gilt

natürlich auch für unser Nr. 1 Gas. 

Sie sparen bares Geld,

denn im regionalen Vergleich haben wir die

Nase vorne. Und durch 6 Verbrauchsstufen

garantieren wir Ihnen automatisch auch

immer unseren besten Preis.

Sie sparen viel Platz,

denn die neuen Gas-Brenn-

wertgeräte benötigen wenig Raum.

Sie sind kompakt, formschön und leise.

Sie sparen eine Menge Zeit,

Sie möchten unser Nr. 1 Gas beziehen?

Der Wechsel zum Regionalwerk Bodensee

geht schnell und einfach. Die Mitarbeiter

kümmern sich um alles.

Rufen Sie uns kostenlos an: 0800 1122008

Unser Nr. 1 Gas –
das lohnt sich für Sie!

unser

Nr.1
Gas
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 Alexander Rief
Kreßbachweg 4 · 88079 Kressbronn am Bodensee 
Telefon 07543-7433 
alexander.rief@ wuerttembergische.de
www.rief-versicherungen.de

Wir sind Partner des Sports.
Generalagentur Alexander Rief.
Als Ihr kompetenter Berater vor Ort bieten wir Ihnen das komplette Vorsorge-Ange-
bot aus  einer Hand. Nutzen Sie unsere Erfahrung in den Bereichen Versicherungen, 
Altersvorsorge und Investmentanlagen. Wir beraten Sie individuell und fair. 
 Sprechen Sie gleich mit uns – es lohnt sich für Sie!

   1 23.08.2017   09:22:54



25

Faustball

Nachdem die Kressbronner Faustballer, 
wie bereits im letzten Jahr angekündigt, 
keine Mannschaft mehr für den Liga-Spiel-
betrieb angemeldet haben, gibt es in die-
ser Hinsicht auch an dieser Stelle nicht 
viel zu berichten. Der Übungsbetrieb am 
Freitag wird allerdings eifrig aufrechter-
halten und die Kressbronner Faustballer 
freuen sich um jede weitere Verstärkung. 
Die Teilnahme an dem Faustballturnier 
unserer Freunde aus Wasserburg ist aus 
dem Kressbronner Faustballer-Kalender al-
lerdings nicht wegzudenken und wird als 
besonderes High-Light weiterhin gepflegt. 
Meist kann hier auch ein Achtungserfolg in 
dem zum Teil hochkarätig besetzten Tur-
nier erzielt werden.

Natürlich nimmt die kameradschaftliche 
Seite weiterhin bei den Faustballern einen 
hohen Stellenwert ein. Unternehmungen 
wie Rad-Ausflug nach Konstanz, Weih-
nachtsfeier im Rad’l Stadl der gemeinsa-
me Besuch der Deutschen Meisterschaft 
in der Halle in Mannheim und weitere ge-
meinsame Unternehmungen runden den 
Jahres-Kalender der Faustballer ab. Mit 
einer Abteilungs-Hauptversammlung im 
Januar wird das Faustballer-Jahr in jedem 
Jahr begonnen.

Ein besonderes Jubiläum durften die 
Kressbronner im vergangenen März fei-
ern. Der langjährige Abteilungsleiter und 
„Mister Faustball“ Sepp Schmiss durfte 
seinen 90igsten Geburtstag bei guter Ge-
sundheit im Kreise seiner Familie, vieler 
Weggefährten und seinen „Buab’n“ im TVK 
Vereinsheim feiern. Einige ließen es sich 
nicht nehmen und nahmen eine weite An-
reise auf sich um bei diesem besonderen 
Event dabei zu sein. Natürlich durfte ein 
Rückblick über sein Faustballer-Lebens-
werk an diesem Abend nicht fehlen und 
der TÜV (Karsten Kähler) bescheinigte ihm 

zwar ein paar Dellen, aber alles in allem 
noch einen guten Zustand. Eine Nach-Feier 
auf dem „Henna-Buckl“ rundete das Ge-
samt-Event Anfang Juni ab.
Nach einer Zwangs-Sommerpause (der 
Trainingsplatz wurde von den Fußballern 
für Vorbereitungsspiele benötigt) wird wie-
der freitags auf dem Sportplatz trainiert 
und Mitte September wird mit dem Trai-
ningsbetrieb in die Parkturnhalle umgezo-
gen um sich weiter in Form zu halten. Viel-
leicht kann ja bald wieder vom „aktiven“ 
Spielbetrieb berichtet werden – denn bei 
den Faustballern kann man ja nie wissen!
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Handball

Nachdem die vergangene Saison alles an-
dere als geplant verlaufen ist und am Ende 
leider der Abstieg aus der Bezirksliga fest-
stand, befinden sich die Handballerinnen 
seit Mitte Juni wieder in der Vorbereitung 
auf die neue Saison.

Nach den vielen Erfolgserlebnissen der 
letzten Jahre stand mit dem Abstieg nach 
der Saison 2017/2018 erstmals eine ne-
gative Saisonbilanz – zumindest auf dem 
Papier. Im Rückblick sind die Saisonziele 
damit natürlich verfehlt worden, allerdings 
mussten die Mädels rund um die Traine-
rinnen Stefanie Raaf und Martina Kordic 
auch viele Rückschläge verkraften: Bei 

nahezu keinem Spiel stand der komplette 
Kader zur Verfügung, was auch auf zahl-
reiche Verletzungen zurückzuführen war. 
Exemplarisch bleibt dazu das Spiel gegen 
Friedrichshafen-Fischbach gegen Saison- 
ende in Erinnerung. Es war eine der letz-
ten Möglichkeiten, den Nichtabstieg aus 
eigener Kraft zu schaffen und die beiden 
Langzeitverletzten Selina Brentel und Co-
rinna Wagner (beide Kreuzbandriss) fielen 
bereits einige Monate aus. Aufgrund des 
bereits dünnen Kaders gingen zwei Spie-
lerinnen angeschlagen (Grippe) ins Spiel.

Als wäre das nicht genug, mussten Julia 
Schörkhuber ( Jochbeinbruch) und Ann-Ka-

Kressbronner Handballdamen sind motiviert für die neue Saison
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thrin Messner (Finger ausgekugelt) das 
Spiel frühzeitig beenden. Trotz großem 
Kampf war nach mittlerweile sechs Aus-
fällen gegen eine Mannschaft der oberen 
Tabellenhälfte nichts mehr möglich. Raaf: 
„Das war eine Saison, aus der wir lernen 
können, welche Facetten der Sport alle für 
uns bereithält. Auch das Verlieren und die 
Machtlosigkeit aufgrund der Verletzungen 
gehört zum Sport. Aber gerade aus sol-
chen Situationen können wir viel lernen 
und die machen uns stärker.“ 

Die Aufarbeitung der vergangenen Saison 
war nach einigen Gesprächen vor der Vor-
bereitung dann schnell abgehakt und die 
Mannschaft startete motiviert in die Vor-
bereitung. Im ersten Abschnitt standen 
wie gewohnt viele Athletiktrainingsein-
heiten auf dem Programm, bis dann im 
zweiten Abschnitt gezielt an Technik und 
Taktik gefeilt wurde. Ein Fokus liegt insge-
samt darauf, die Spielerinnen flexibler ein-
setzen zu können, sodass Ausfälle aller Art 
besser kompensiert werden können. Dies 
konnte in einigen Trainingsspielen und ei-

nem Vorbereitungsturnier bereits sehr gut 
getestet werden. Raaf: „Ich bin sehr zufrie-
den, wie die aktuelle Saisonvorbereitung 
bisher verlaufen ist. Wir sind heiß und sehr 
gut vorbereitet auf die neue Saison und 
freuen uns, wenn es bald losgeht.“

Auch personelle Änderungen mussten ver-
kraftet werden: Martina Kordic ist beruflich 
stärker eingespannt und steht der Mann-
schaft nicht weiter zur Verfügung. Stefanie 
Raaf übernimmt somit ab der neuen Sai-
son das Traineramt alleine. Im Tor wird Lea 
Raaf Michaela Fricker unterstützen.

Ansonsten ist der Kader komplett zusam-
mengeblieben, was optimistisch auf die 
neue Saison blicken lässt und auch die 
länger verletzten Spielerinnen werden 
langsam wieder integriert.

Die Mädels sind happy, wenn es endlich 
losgeht (das erste Punktspiel steht am 
22.09.18 auf dem Spielplan), hoffen auf 
eine verletzungsfreie und erfolgreiche 
Spielzeit und freuen sich über eine starke 
Unterstützung bei den Heimspielen.
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Klettern

Im November fand wieder der alljährliche 
Gipfelsturm der TVK-Kletterabteilung statt. 
Wie in den Jahren zuvor, gab es auch in 
diesem Jahr einen besonderen Wettkampf-
modus. Ziel war es, gemeinsam so viele 
Routen wie möglich zu klettern und in der 
Summe aller Klettermeter den Kilimand-
scharo zu besteigen. In Zahlen gesprochen 
bedeutet das – bei der geringen Hallenhö-
he von ca. 7,50 m müssen mindestens 786 
Routen geklettert werden um die 5.895 m 
des Kilimandscharo zu erreichen. Um das 
Ganze für die Teilnehmer noch etwas reiz-
voller zu machen, wurden Sponsoren ge-
sucht, die die Jugendarbeit der Abteilung 
mit einer Spende unterstützen, sofern die-
se Höhe erreicht wird.

Das Ziel war durchaus sportlich. Bei den 
vergangenen Wettkämpfen nahmen je-

weils um die 25 Personen teil und so hät-
te jeder über 30 Routen klettern müssen. 
Leider mussten dann auch noch im Vorfeld 
einige der Leistungsträger absagen, die 
in den vergangenen Jahren für ordentlich 
Höhenmeter gesorgt hatten und so schien 
der „Kili“ in weite Ferne zu rücken.

Der Wettkampftag begann wenig erfolg-
versprechend. Um 9:00 Uhr waren gerade 
einmal drei Teilnehmer in der Halle. Und 
das änderte sich in der ersten halben Stun-
de nicht grundlegend. Aber dann flutete 
eine Invasion an Gipfelstürmern die kleine 
Halle. Gegen 10:00 Uhr waren es bereits 
über 30 Kletterer und es wurden im Lauf 
des Tages immer mehr. Am Ende waren es 
59 Teilnehmer.

Nach Adam Riese bringen viele Kletterer 
auch viele Klettermeter. So war der Säntis 
(2.502 m) bereits am Vormittag überstie-
gen und der Kilimandscharo bereits um 
14:30 Uhr niedergerungen. Das tat dem 
Enthusiasmus der Anwesenden aber kei-
nen Abbruch. Wenn der Kili schon bezwun-
gen ist, dann nehmen wir als nächstes 
den Aconcagua mit seinen „läppischen“ 
6,961 m in Angriff oder vielleicht doch den 
Mount Everest. Es wurde weitergestürmt, 
was das Zeug hält.

Um 17:30 Uhr fiel der Hammer und der  
Gipfelsturm war beendet. Es wurden  
unglaubliche 1.421 Routen geklettert, ca. 
10.670 m, eine außerordentliche Gemein-
schaftsleistung! Das Ziel der Kilibesteigung 
wurde mehr als überfüllt und die Jugend-
arbeit kann sich über Spenden in Höhe 
von 500 EUR freuen. Vielen Dank den 
Spendern (Hoffman-Optik, Allianz-Agentur 
Zapf, Schreinerei Binzler, Matthias Fähse, 
Anonym).
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Aber neben Gipfelsturm, Hallendienst, 
Gruppenstunden usw. geht es natürlich 
auch raus ins Freie. Mal in kleiner, mal 
in großer Runde. Zum Skitouren-Gehen, 
Wandern, Klettersteigen oder auch, wer 
hätte das gedacht, zum Klettern.

In einem kleinen „Abteilungsausflug“ 
machten sich im Juli denn auch neun Frei-
luftakrobaten auf den Weg in Richtung 
Feldkirch. Man sollte es ja nicht glauben 
aber es gab in diesem Sommer durchaus 
Wochenenden die nicht unbedingt sonnig 
waren. Und genau an diesem Wochenende 
öffnete der Himmel seine Schleusen. Kurz 

vor Feldkirch regnete es nur ein bisschen. 
Nach dem Autobahntunnel hatte sich aber 
die Straße in einem ordentlichen Bach ver-
wandelt. Der Ausflug schien im wahrsten 
Sinne des Wortes „ins Wasser zu fallen“. 
Aber Petrus scheint tief in seinem Herzen 
doch ein Kletterer zu sein. Ein Kilometer 
vom Fels entfernt hörte der Regen mit 
einem Schlag auf und der Klettergarten 
zeigte sich in bester Verfassung. So stand 
einem ausgiebigen Klettertag nichts mehr 
im Weg. Und weil Klettern ohne Essen und 
Trinken nur die halbe Wahrheit ist, wurde 
der Tag gebührend bei Grill und „Getränk“ 
beendet.

Der Chef hängt am Seil



30

…mit

Flüssiggas-Zapfsäule

Besuchen Sie in Kressbronn
unsere

ESSO-STATION
Kressbronn · Hauptstraße 42 · Tel./Fax: 0 75 43/ 95 2710

Unser Service:
● Ihr Fahrzeug können Sie bei uns zu

günstigen Preisen waschen lassen.
● Bei uns erhalten Sie alle üblichen Shop-Artikel sowie Kaffee,

Kleingebäck, Telefon-Karten, Zeitschriften, Genussmittel u.s.w.
● Sammeln Sie bei uns

Kressbronner Bonus-Punkte
Öffnungszeiten:

Montag – Samstag von 7.00 bis 21.00 Uhr
Sonntag von 9.00 bis

21.00 Uhr

Autohaus

Biggel
SERVICE SERVICE

Qualitäts-Service

Neu-/Gebrauchtwagen

Jahreswagen

Unfallreparaturen

Mietwagen

Leasing, Finanzierung

Fahrzeugpflege

Versicherungen

KRESSBRONN
Hauptstraße 42
Telefax 9611-21

www.autohaus-biggel.de
e-mail: info@autohaus-biggel.de

Z 07543/9611-0

– Wir reparieren jetzt alle Automarken –
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Raoul Abdessemed

Leichtathletik

Für den Bericht in der Vereinszeitung müs-
sen wir noch ins alte Jahr zurückschau-
en. Hier hatte sich am Ende einer langen 
Leichtathletiksaison sich Raoul Abdesse-
med noch einmal von seiner besten Seite 
über 800m gezeigt und gewann den Titel 
der Internationalen Bodensee-Leichtathle-
tik. Auch der Blick in die Bestenlisten fiel 
äußerst erfreulich aus. Die meisten Nen-
nungen in der Württembergischen Besten-
liste  für den TV Kressbronn hatten unsere 
Athleten der Altersklasse U14. Die 3x800m 
Staffel errang an den Landesmeisterschaf-
ten die Bronzemedaille, die spiegelte sich 
ebenfalls mit Rang drei in der Bestenliste 
wider. Ebenso wird die Vierkampfmann-
schaft auf dem dritten Platz geführt. In bei-
den Teams hießen die Protagonisten Ra-
oul Abdessemed, David Lucas sowie Noah 
Lindner. Herausragend war die Spitzenpo-
sition von Raoul Abdessemed über 800m. 
Kein anderer lief in diesem Jahr schneller 
als er über die 800m (2:17,53min.). Mit 
weiteren fünf Nennungen ist Raoul in der 
Bestenliste vertreten. Unter anderem als 9. 
im Weitsprung mit einer Weite von 5,19m, 
11. Über 60m Hürden. David Lucas ist so-
gar sieben Mal vertreten. Über 800m als 
Fünfter,, als Elfter im Vierkampf. Im 75m 
Sprint durchbrach er die zehn Sekunden 
und wir als 12. geführt. Des Weiteren wer-
den unter den Top 30 Julian Weidenbach 
im Hochsprung sowie Noah Lindner über 
800m genannt. In der Altersklasse M12 
war Enzo Marzini in 2017 im Kugelstoß an 
Position neun geführt, zudem gehört er 
zu den 30 schnellsten Sprintern seiner Al-
tersklasse in Württemberg. Vom jüngsten 
zum ältesten Kressbronner Athleten Laurin 
Lichtmess. Er wurde in der Altersklasse U18 
im Hochsprung an Position 24 klassiert. 
Sehr erfreulich war auch der 13. Platz in der 
weiblichen U18 Altersklasse durch Annika 

Haman, Luca Barbian und Sophie Stößen-
reuther in der Vierkampfmannschaft. Alle 
drei sind erst seit kurzem zur Leichtathle-
tik gestoßen, umso erfreulicher ist dieses  
Resultat.

Im Jahr 2018 angekommen, setzten sich 
die guten Meldungen fort. Nach gutem 
Trainingsverlauf hatte der TV Kressbronn 
für die Württembergischen Hallenmeis-
terschaften der Schüler gemeldet. Leider 
musste der TVK die gemeldete Staffel in 
der Altersklasse U16 verletzungsbedingt 
zurückziehen. Somit lag es an Raoul Ab-
dessemed alleine, die Kressbronner Far-
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ben würdig zu vertreten. In seiner Spezial-
disziplin 800m ging er in der Altersklasse 
M14 an den Start. Vier Runden waren auf 
der 200m Bahn des Sindelfinger Glaspa-
last zu absolvieren. Direkt mit dem Start-
schuss brachte sich Raoul Abdessemed an 
die zweite Position des 800m Feldes. Über 
zwei schnelle Runden hielt er diese tak-
tisch günstige Position. Als in Runde drei 
Bewegung ins Läuferfeld kam, entschied 
sich der Kressbonner Schüler für einen 
langgezogenen Endspurt und setzte sich 
an die Spitzenposition des 800m-Feldes. 
Diese konnte er bis zum Schluss verteidi-
gen und spurtete als Sieger ins Ziel. Mit 
neuer Bestzeit von 2:15,42 Minuten durfte 
er als würdiger Sieger die Goldmedaille 
und den Wimpel Württembergischer Meis-
ter entgegen nehmen.

Im Sommer wurden zwei Leichtathleten 
des TV Kressbronn zum Länderkampf der 
Internationalen Bodensee Leichtathletik 
(IBL) in Konstanz berufen. Raoul Abdesse-
med sammelte durch seinen Sieg für das 
Team Oberschwaben die volle Punktzahl. 
Auf seiner Spezielstrecke 800m dominierte 
er seinen Lauf nach Belieben und erreich-
te das Ziel nach 2:21min. Laurin Lichtmess 
überzeugte ebenfalls mit übersprunge-
nen 1,78m im Hochsprung. Schlussendlich 
zwei gute Leistungen, durch die sich beide  
Athleten des TV Kressbronn für die kom-
menden Landesmeisterschaften qualifi-
ziert haben.

Mit weiteren tollen Leistungen traten Ju-
lian Weidenbach, Enzo Marzini, Laurens 
Weber auf. Die Kressbronner Athletinnen 
standen ihren Vereinskameraden in nichts 
nach. Insbesondere Sophie Strößenreuther 
überzeugte . Auch Anne Gutekunst vertrat 
die Kresbronner Farben. Annika Hamann 
überzeugte, indem sie als Späteinsteigerin  
einen Siebenkampf mit hervorragenden 
Ergebnissen absolvierte. Ebenfalls gute 
Leistungen zeigten Isabel Grieger, Torben 
und Ruben Zientner sowie Noah Schaugg.

An den diesjährigen Württembergischen 
Meisterschaften in Heidenheim präsen-
tierte sich Raoul Abdessemed wieder ein-
mal in Bestform in seiner Paradedisziplin 
über 800m. Gut vorbereitet ging er an 
den Start. Nach dem Startschuss reihte er 
sich taktisch günstig in die vorderen Po-
sitionen ein. Als das Tempo langsamer zu 
werden schien, erkannte der TVK-Läufer 
sofort und übernahm die Führung, um das 
Tempo hochzuhalten. Die Spitzenposition 
hielt der Kressbronner Schüler bis auf die 
Zielgerade. Dort wurde er leider von zwei 
Konkurrenten überholt. Somit gewann  
Raoul Abdessemed nach couragiertem 
Lauf verdient die Bronzemedaille über 
800m in einer Zeit von 2:13,08min. 

Sein Vereinskamerad Noah Lindner starte-
te über 100m. Nach gutem Start stoppte 
die Zeit bei 12,82 Sekunden. Obwohl er 
damit nur hauchdünn einen der Endläufe 
verpasste, konnte der Kressbronner Sprin-
ter mit seiner Leistung zufrieden sein.
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Das alle basiert auf einem breit aufgestell-
ten Übungsleiterteam um Peter Friedrich, 
so dass den bis zu 33 jüngsten Leichtath-
leten ein gutes, spielerisches Training 
angeboten wird. Im Rahmen der Kinder-
leichtathletik wurde auch ein spielerischer 
Tag mit anderen Vereinen durchgeführt. 
Ein großer Dank gilt hier allen Helfern.

Je älter die Athleten werden, umso dün-
ner wird es, aber auch die „alt Gedienten“ 
bleiben der Abteilung treu und unterstüt-
zen den Trainingsbetrieb. Gerne geben alle 
Betreuer ihre Erfahrungen an neue, inter-
essierte Kinder weiter.

Mit konstantem Trainingsbesuch und dem-
entsprechender Motivation lässt sich in 
jedem Alter etwas bewerkstelligen. Wer 
also Interesse am Rennen, Springen und 
Werfen hat ist jederzeit in der Abteilung 
Leichtathletik des TV Kressbronn herzlich 
willkommen. Nach den Herbstferien trai-
nieren wir wieder in der Seesporthalle 
montags und freitags sowie dienstags und 
donnerstags in der Festhalle. Je nach Alter 
variieren dabei die Uhrzeiten.

Diesbezüglich bitten wir alle Interessierten 
über peter.max.friedrich@gmx Kontakt auf- 
zunehmen.

Kreis-Bambini-Meeting

Die Kinder hatten viel Spaß
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46. Internationaler Bodensee-Marathon in Kressbronn

Der Kressbronner Traditionslauf geht 
mit guter Beteiligung und bestem  
Wetter über die Bühne

Am Samstag, dem 15. September startete 
die 46. Auflage des Bodensee-Marathons 
in Kressbronn bei tollem Wetter und bes-
ten Streckenverhältnissen. Bei der diesjäh-
rigen Ausgabe wurde die magische Grenze 
von 1.000 Läuferinnen und Läufern knapp 
verfehlt, der heiße Sommer hat sich wohl 
bei dem einen oder anderen negativ auf 
den Trainingsfleiß ausgewirkt. 

Beim klassischen Marathon über 42,2 
km gingen 84 wackere Langstreckler ins  
Rennen, dazu kamen weitere 10 Staffeln à 
vier Läuferinnen und Läufern, die sich die 
Strecke gleichmäßig teilten. Der Sieger, 
Gabriel Kammerer vom SV Irslingen, konn-
te die schwere Strecke entlang der Argen 
und durch den Tettnanger Wald deutlich 
unter drei Stunden bewältigen. Nur knapp 
vier Minuten dahinter folgte ihm Ralf Volk, 
der ebenfalls unter der 3-Stunden Grenze 
blieb, Dritter wurde Karl Fischer. Bereits 
auf dem insgesamt 5. Platz lief die Siege-
rin der Damenwertung durchs Ziel. 

Sabine Schmey vom Whiskey Running 
Team lief ein einsames Rennen in der Da-
menwertung. Sie gewann in 3:10 Stunden 
und lag ganze 20 Minuten vor ihrer Ver-
folgerin Sigrid Elmer. Gesamtdritte wurde 
Bettina Stiefenhofer, die weitere 10 Minu-
ten später eintraf.

Beim Halbmarathon waren insgesamt 554 
Läuferinnen und Läufer gemeldet, sowie 
weitere 55 Zweierstaffeln. Die Tagesbest-
zeit erzielte Sören Becker aus Glücksbrunn 
Schweina in starken 1:15:10 Stunden. Mit 
relativ großen Abständen trafen der Ge-
samtzweite und Lokalmatador Robin Han-
ser vom TriTeam Langenargen in 1:16:55 
und Tobias Girbig vom TV Memmingen in 
1:21:05 im Ziel ein. 

Schnellste Halbmarathon-Dame war Ma-
ren Tritschler vom Basel Running Club in 
der Siegerzeit von 1:24:51 Stunden. Mit 
reichlich Abstand folgte ihr Lisanne Nau-
mann von der DLE Aachen in 1:34:45 als 
Zweite und Sonja Schöning von der TSV 
Ottobeuren in 1:36:00 als Dritte.

Fast Tausend Starter beim 46. Bodensee-Marathon in Kressbronn
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Bemerkenswert war, dass sowohl beim 
Marathon als auch beim Halbmarathon die 
Einzelsieger deutlich schneller waren, als 
die jeweils schnellste Staffel. Sieger bei 
den 4er-Marathonstaffeln war das Zimmer 
Team Performance in 3:05:00. 

Die schnellste 2er Halbmarathonstaffel war 
das Männerteam mit dem sehr schönen 
Namen Pokal oder Spital. Sie gewann die 
Staffelwertung in 1:22:29 Stunden. Auf dem  
2. Platz und als erste Mixstaffel kamen die 
Crazy Runners aus der Schweiz in 1:23:54 
ins Ziel. Die schnellste reine Damenstaffel 
waren – klar bei dem Namen – die Super-
girls in der nicht ganz so super Zeit von 
1:42:26 Stunden. Schließlich starteten noch 
56 Nachwuchssportler im Kidsrun.

An alle Finisher geht unser Respekt und 
Gratulationen. Vielen Dank an alle fürs 
Mitmachen.

Alle Platzierungen, Ergebnislisten und wei-
tere Informationen gibt es über die web
site: www.bodensee-marathon.de 	  
oder die Ergebnisse direkt bei 	  
www.abavent.de/anmeldeservice.

Der See.
Die Druckerei.

www.druckamsee.de

Im Heidach 9
88079 Kressbronn
Telefon 0 75 43 . 96 02- 0
Telefax 0 75 43 . 96 02- 15 

Gute Sportler kommen immer klar 
mit extremen Drucksituationen.

Wir auch.
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Radsport-Abteilung

Wieder ist ein Sportjahr vorbei und eigent-
lich hat sich nicht viel geändert.

Wir konzentrieren uns weiterhin auf den 
Breitensport mit den Leuten, die uns schon 
seit Jahren die Stange halten.

Wie schon in den letzten Jahren trainieren 
wir den Winter über in der Festhalle die 
Muskeln, die beim Radfahren vernachläs-
sigt werden.

Ende April ging es für einige von uns wie-
der nach Mallorca ins Trainingslager. 

Hier wird der Grundstein für die kommen-
de Saison gelegt.

Auf das Ausdauertraining im aeroben Be-
reich liegt unser Hauptaugenmerk.

Ab Mai treffen wir uns dann wieder regel-
mäßig zum Training.

60 – 80 km Trainingsumfang mit gesteiger-
ter Intensität im Laufe der Saison.

Am Ende des Trainings bei hohen Tem-
peraturen gönnen wir uns auch mal ein  
Weizenbier am Landungssteg. (siehe Bild).

In der Urlaubszeit nehmen sich einige von 
uns wieder herausfordernde Touren vor.

Wie schon in den vergangenen Ausgaben 
der Vereinszeitung berichtet, sind die Ehe-

Mallorca – Trainingslager

Breitensport und Ausdauertraining stehen im Schwerpunkt
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paare Reuter und Schönegg in dieser Hin-
sicht sehr aktiv.

Ging es 2016 mit dem Rennrad quer durch 
die Pyrenäen vom Atlantik bis zum Mittel-
meer, nahmen sie sich im vergangenem 
Jahr den Norden Korsikas unter die Räder.

Über prachtvolle und kurvenreiche Küs-
tenstraßen mit immer wieder tollen Aus-
blicken auf das Meer sowie das Naturreser-
vat von Scandola. Über den Col de Vergio 
ging es ins gebirgige Zentrum Korsikas mit 
seinen Landestypischen Bergdörfern.

Höchste Vorsicht war bei den Abfahrten 
geboten, denn hinter jeder Kurve musste 

man mit frei laufenden Schweinen rech-
nen.

Bei sechs Etappen legten sie 800 km und 
13270 HM zurück.

Wie schon in den vergangenen Ausgaben 
beschrieben, erlebt man bei solchen Tou-
ren immer kleine Abenteuer.

Wer mehr über unsere Abteilung wissen 
will oder bei uns mit trainieren möchte, ist 
jederzeit herzlich willkommen.

Werner Jozwiak	  
Abteilungsleiter Radsport

Trainingsende am 
Landungssteg in 
Kressbronn

Ehepaare Schönegg und Reuter auf Korsika
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Schwimm-Abteilung

Nichts Neues aus dem Hallenbad! 

So könnte man den Jahresbericht des ver-
gangenen Sportjahres der Schwimmabtei-
lung in Kurzform beschreiben. Denn sowohl 
der Andrang von jungen Schwimmern und 
auch die damit verbundene Warteliste im 
Nachwuchsbereich sind konstante Beglei-
terscheinungen der vergangenen Jahre. 
Auch die begrenzten Trainingszeiten im 
gut belegten Kressbronner Hallenbad sind 
nicht neu für uns Schwimmer. 

Unsere talentierten Nachwuchsschwim-
mer wie z.B. Anna-Lisa Allgaier, Emilia 
Alle, Luca Schölderle, Melina Huf, Thil Pul-
do, Simon Zeh, Luca Brendel und Lisa Kin-
ast sind dadurch gezwungen nach Lindau 
oder Friedrichshafen zu anderen Vereinen 
auszuweichen um mehr Wettkampftrai-
ning zu erhalten.

Keine großen Veränderungen gab es im 
vergangenen Jahr im Trainerbereich.

Aktuell sind hier vor allem Miriam Bryxi, 
Anna-Lisa Allgaier, Sandra und Luca Schöl-
derle, Melina Huf, Simon Zeh und Petra 
Sorg tätig. Erfreulich ist die Tatsache, dass 
mit Bente Sorg und Marco Marzini schon 
wieder Nachwuchs gelegentlich als Aus-
hilfstrainer mitarbeitet. Bente hat erfreu-
licherweise in den Osterferien schon ei-
nen Lehrgang für Jugendassistenten in der 
Sportschule Ruit absolviert !

Unsere jährlichen Vereinsmeisterschaften 
mussten aufgrund von Terminproblemen 
vom Frühjahr auf den Herbst verschoben 
werden. Der genaue Termin wird rechtzei-
tig in der Seepost bekanntgegeben wer-
den.

Auch das vor einigen Jahren wiederbeleb-
te Seeschwimmen von Altenrhein nach 
Kressbronn musste diesen Sommer wegen 

organisatorischen Problemen abgesagt 
werden.
Durchgeführt wurde dafür wieder von 20. - 
22. April das Familien-Hüttenwochenende 
der Abteilung auf der Kressbronner Hütte 
in Bizau. Bei schönstem Frühlingswetter 
erlebten alle ein harmonisch entspanntes 
Wochenende mit Wanderung und gemüt- 
lichen Hüttenabenden.
Zum Abschluss gilt mein Dank wieder allen 
Trainern, Eltern und naürlich im besonde-
ren Maß unserem Costa Alle vom Hallen-
bad für die Unterstützung der Schwimm- 
abteilung.

Petra Sorg

Ortsverband Kressbronn
Im Mittelpunkt der Mensch

Wir helfen durch alle Instanzen…
– Erwerbsminderungsrente
– Grad der Behinderung
– Arbeitsunfall/Berufskrankheit
– Pflegeleistungen
– Jobcenter
– Sozialämter

www.vdk .de/ov - k re s sb ronn
Vorsitzende: Liane Herrling
Telefon: 075 43 - 49 98 80
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Hüttenwochenende –

Barfußpfad in Bizau –

Schwimmer können 
einfach nicht ohne 
Wasser
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Senioren aktiv

Die 60er in den vier Jahreszeiten

Im Frühjahr – recken und strecken sich die 
60er und stellen verwundert fest, dass die 
Hälfte schon in den 70ern sind. Ein Aus-
flug in die benachbarte Metropole trägt 
zum neuen Gleichgewicht bei (1). Dort 
werden in lockerer Runde die Radel- und 
Wandertouren für die kommenden Diens-
tage besprochen. Es müssen nicht immer 
eingetretene Pfade benutzt werden. Man 
hilft sich eben, um einen schönen Vormit-
tag hinzukriegen (2).

Im Sommer – kommt es schon mal vor, 
dass eine geballte Gruppe Radler kurz-
zeitig nicht weiter kommt (3). Kurzerhand 
werden die Aktivitäten für einige Tage in 
die Toskana verlegt und die Gruppendy-
namik der Horde getestet (4). Da jeder 
zwanglos entscheidet, ob er mal dabei ist 
oder nicht, schwankt von Woche zu Woche 
die Teilnehmerzahl stark. Aber zum Som-
merfest sind dann alle wieder dabei (5). 

Im Herbst – wird auf der Kressbronner Hüt-
te die Grundlage für das nächste Jahres-
programm gelegt (6). Da werden die Ideen 
für die monatlichen Tagestouren gesam-
melt. Im Blickpunkt sind nicht nur Natur, 
Technik und Kultur. In Überlingen, konnte 
auch eine Führung in die Stollen organi-
siert werden, in denen ein NS Arbeitslager 
entstehen sollte (7).

Im Winter – werden in der Halle die Glieder 
gedehnt und die verbliebene Muskelmas-
se getestet (8). Auch Fitness und Balance 
wird trainiert, damit es nächstes Jahr wie-
der aktiv und mobil weiter geht (9).  

Weitere Infos geben gern 
Eberhard Rasch (Tel. 0 75 43 - 9 52 92 09 
Manfred Hertner (Tel. 0171 - 9 33 33 63).

München geht immer (1)

Brückenbau leicht gemacht (2)

Am Insel-Bahnübergang (3)

Küchengeheimnisse (6)
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Lebensfreude im Hinterland (5)

Männerwirtschaft in der Toskana (4) In der Seesporthalle (8)

Die Stollen in Überlingen (7) In der Festhalle (9)
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in Kressbronn

Stefan Hirt  •  88079 Kressbronn

ARAL

Tanken

und Shopping

Bistro

24 Stunden geöffnet
Einfahrt Kressbronn

Kreisverkehr Linderhof 8 
Telefon 0 75 43 / 95 33 47

Fax 0 75 43 / 95 33 48

Ihr Immobilien-Partner
am Bodensee

Hemigkofener Str. 14 · 88079 Kressbronn

Tel. 0 75 43 / 93 86 93 · Fax 93 87 26
www.lindinger-immobilien.de
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Pinsel rauf, Pinsel runter - Farbe macht das Leben bunter!

KIRCHSTR. 15 88079 KRESSBRONN TEL. 07543/6523

Die 60er 
bleiben nicht im Regen stehen

Die kurze Lücke in der Sommerhitze wird 
clever genutzt. Die 60er radeln ins Hinter-
land. Da es auch über Feldwege geht, hin-
terlässt der aufgeweichte Boden Spuren 
auf Gepäckträger, Rucksack und „Kittel“. 

Die für alle offene Gruppe „60plus Männer 
in Bewegung“ im Turnverein Kressbronn 
trifft sich jeden Dienstag um 9 Uhr an der 
Tourist-Information, um im Sommer zu  
radeln und zu wandern.

Information für Interessierte gern unter 
Tel. 0 75 43 - 9 52 92 09 (E. Rasch)
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Mode 
Möbel

Mehr …

Lieblingsstück

Petra Teutenberg-Meiners 
Hemigkofener Straße 8 
88079 Kressbronn
Tel.07543 - 308 90 55

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 09:30 -12:30 Uhr
und von 14:30 -18:00 Uhr 
Sa.:  09:30 -12:30 Uhr
(Nov.-Feb. montags geschlossen)

www.lieblings-stueck.net
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Montag Frauengymnastik 60+
Immer wieder montags...!

Im TVK wird für „Montagsfrauen“ ein AK-
TIV – PRÄVENNTIONS – PROGRAMM für an-
gegebene Altersjahrzehnte angeboten. Es 
beinhaltet die Erhaltung und Förderung der 
Beweglichkeit. Dazu gehört Körpergefühl: 
Atmung, Kreislauf, Koordination, starke 
Muskeln, Haltung, Gleichgewicht, Sturzpro-
phylaxe, Tai Chi und Entspannung. Es wird 
gearbeitet für und mit dem Kopf, Rumpf, 
Schulter, Wirbelsäule, Beckenboden, Hüfte, 
Knie, Gelenke und Kleingelenke.

Die Montage reihen sich schwerpunktmä-
ßig unterhaltsam und fröhlich aneinander.

Anschließend gibt’s noch „Mundgymnas-
tik“ (wer möchte) beim Hock im Sportre-
staurant TV Kressbronn.

Die Gruppe lacht gern und genießt die Le-
bensqualität und besonders das Wohlge-
fühl nach unseren Bewegungseinheiten 
wird auch gefeiert beim meist lustigen Zu-
sammensein. Die Gruppe grüßt jetzt schon 

Marianne hat ihre Auszeit 2018 über- 
standen und freut sich mit ihren Turnerfrauen 
bei ihrem Fest am 8. Juli 2018 in St. Johannes 
d.T. in Schachen. Wir stoßen an auf gute 
Vorsätze, unserem Körper bewegungsmäßig 
Gutes zu tun !

alle, die für ihr körperliches Wohlgefühl et-
was Gutes tun wollen in der Seesporthalle 
im Ludwig Birk Saal am Montag von 19:15 
– 20:15 Uhr.

ÜL Marianne Stöckl, Telefon 08382 28995
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• Stahl und Edelstahl

• Stahlkonstruktionen aller Art

• Innen- und Außengeländer

• Toranlagen

• Einzäunungen

• Überdachungen

• Gitter aller Art

Peter Stroppel
Schlosserei · Metallbau

Argenstraße 70
88079 Kressbronn
Tel.  0 75 43 - 65 22
Fax 0 75 43 - 80 08

Der Fachmann

fertigt und montiert :

seit 1875

se
it 
18
75

se
it 
18
75

se
it 
18
75

se
it 
18
75

seit 1875

Holger Brauchle
Gartenstraße 13 Tel. 0 75 43 - 63 74
88079 Kressbronn Tel. 0 75 43 - 87 43
info@Fenster-Brauchle.de
www.Fenster-Brauchle.de

FENSTER und HAUSTÜREN
SONNENSCHUTZ 
SICHERHEITSTECHNIK
INSEKTENSCHUTZGITTER
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Taekwondo

Ein kleines Jubiläum 
in der Abteilung Taekwondo
bereits 10 Jahre ist es her seit sich die 
Abteilung Taekwondo aus dem Verein SG 
Argental verabschiedet hat und sich als ei-
genständige Abteilung dem TV-Kressbronn 
angeschlossen hat.

Damals trainierten wir noch im Mehr-
zweckraum der Feuerwehr auf hartem 
Parkettboden und wenig Trainingsmateri-
al. Die Mitgliederzahlen, gerade bei den 
Kindern, stiegen stetig an und es wurde 
höchste Zeit für eine räumliche Verände-
rung.

Mit dem Neubau der Seesporthalle zog 
dann die Abteilung um und konnte ihre 
Trainingskapazität von einmal in der Wo-
che auf drei Termine wöchentlich steigern.

Unsere Mitgliederzahlen sind seitdem 
immer weiter gestiegen, so dass wir in-
zwischen bei ca. 60 aktiven Teilnehmern 
angelangt sind.

Unser Trainerteam besteht aus vier aus-
gebildeten Trainern und einem Traineran-
wärter.

Auch da sind wir also gut aufgestellt und 
auch stets auf dem neuesten Stand.

Damit wir ständig auf dem Laufenden blei-
ben ist es nicht nur notwendig sich selbst 
fortzubilden sondern auch selbst Veran-
staltungen durchzuführen.

Auch in der Saison 2017/18 hat unsere 
Abteilung, federführend Doris und Uwe 
Gischas, wieder einiges auf die Beine ge-
stellt.

1. Erfolgreicher Taekwondo-Lehrgang 
mit koreanischen Großmeistern

Im November 2017 fand in der Seesport-
halle ein Taekwondo-Lehrgang der beson-
deren Art statt. Gleich zwei koreanische 
Großmeister – Jae-Hee Chang, 8. Dan und 
Inyong Jo, 6. Dan – leiteten den Lehrgang 
auf kompetente, lehrreiche und auch lus-
tige Art. Beide Großmeister haben in Ko-
rea Sport und Taekwondo studiert. Zudem 
waren sie mehrfache koreanische Militär-
meister im Taekwondo. Jae-Hee Chang ist 
auch der Gründer des U-Chong-Taekwon-
do, in dessen Verband wir vor kurzem 
eingetreten sind. U-Chong bedeutet auf 
deutsch „Freundschaft“. 

Dass dies auch gelebt wird, zeigte der 
Lehrgang deutlich: Voneinander lernen, 
gemeinsam schwitzen und zusammen 
Spaß haben! Die beiden Referenten zeig-
ten mit viel Enthusiasmus alle Techniken 
Schritt für Schritt und anschließend in 
schneller Ausführung. Auch wurden alle 
Fragen detailliert beantwortet. Ein be-
sonderes Highlight war auch die enorme 
Sprungkraft, Schnelligkeit und Power von 
Inyong Jo live zu erleben. Mit seinen ex-
trem hohen Sprungkicks schien er die 
Schwerkraft außer Kraft zu setzten. 

Vor allem die Jugend konnte neue Ziele 
und Idole definieren. So war dies ein wirk-
lich gelungener, hochkarätiger Lehrgang, 
der den anwesenden Kampfsportlern noch 
lange in Erinnerung bleiben wird. Erfreu-
lich war auch die Teilnehmerzahl von 24 
Kampfsportlern aus den eigenen Reihen.
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2. Selbstverteidigungslehrgang  
für Kampfsportler

Am 24.03.2018 stand uns wieder die 
Kampfsportlegende Siegfried Lory, 10. Dan 
Ju-Jitsu als Referent für unseren Selbstver-
teidigungslehrgang zur Verfügung. Dabei 
knüpfte er an seine Techniken aus dem 
Vorjahr an und ging tiefer in die Details. 
Unterstützt wurde er von mehreren Groß-
meistern, so dass die Teilnehmer immer 

einen Ansprechpartner für Fragen in direk-
ter Nähe hatten. Dadurch war es möglich 
alle Techniken äußerst effektiv zu lernen 
und zu üben. Auch ging er auf die Gewalt 
an Frauen ein, zeigte einfache, aber wirk-
same Verteidigungstechniken, selbst in 
der Bodenlage.

So konnten alle Teilnehmer ihr Wissen auf-
frischen, ergänzen sowie neue Tipps und 
Tricks mit nach Hause nehmen.

Um die aktuelle Leistung und die Trai-
ningserfolge zu messen, wurden auch 
wieder Gürtelprüfungen durchgeführt, 
die alle erfolgreich absolviert wurden.

Erfolgreiche Gürtelprüfung

Am Freitag den 20.10.2017 fand in der See-
sporthalle eine Gürtelprüfung statt. Die 
Prüfungsteilnehmer traten gut vorbereitet 
zur Prüfung an und zeigten dem Prüfer 
Uwe Gischas ihre neuen Techniken aus ih-
rem entsprechenden Prüfungsprogramm. 

Es haben alle bestanden und somit dürfen 
sich nun folgende Sportler über ihren neu-
en Gürtel freuen:
Gelber Streifen: Mike Gillar, Damra Bay-
raktar, Stefan Trippel, Anita Pichler, Sienna 
Schwärzler, Felix, Brugger und Gerd Müller
Gelb: Luella Madlener, Christoph Nuber, 
Moritz Wirth, Patrick Locher und Sven Goller
Grüner Streifen: Emina Neher und Tom 
Hornung
Grün: Lisa Urban und Robin Locher
Blauer Streifen: Jannik Förg

Teilnehmer TV-Kressbronn von links nach rechts:
Doris Gischas, Vanessa Winkler, Peter Brugger, Felix Brugger, Gerd Müller, Uwe Gischas, 
Sigfried Lory, Robin Locher, Elowyn Ganter, Kim Habelmann, Celine Gischas, Dario Madlener
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Letzte Gürtelprüfung im Jahr 2017
Am 15.12.2017 fand in der Seesporthal-
le die letzte Gürtelprüfung in 2017 statt. 
Sechs Schüler aus der Erwachsenengruppe 
traten gut vorbereitet zur Prüfung an und 
zeigten dem Prüfer Uwe Gischas ihre im 
Training erlangten Fähigkeiten. Es haben 
alle bestanden und somit dürfen sich nun 
folgende Sportler über ihren neuen Gürtel 
freuen:

Gelb: Felix Brugger und Gerd Müller

Blauer Streifen:  
Claudius und Marius Müller

Brauner Streifen: Markus Geßler

Schwarzer Streifen: Peter Brugger

Erste Gürtelprüfung 2018
Am 04.05.2018 fand in der Seesporthalle 
eine Gürtelprüfung statt. Die Prüfungsteil-
nehmer traten gut vorbereitet zur Prüfung 
an und zeigten dem Prüfer Uwe Gischas 
ihre neuen Techniken in ihrem entspre-
chenden Prüfungsprogramm. Es haben 
alle bestanden und somit dürfen sich nun 
folgende Sportler über ihren neuen Gürtel 
freuen:

Gelber Streifen: Paul Hoffmann, David 
Lempp, Selina Förg, Jannes Peter, Manuel 
Baur, Sofia Rieck, Tiago Novogradec, Tim 
Gillar, Fabian Czempiel, Sebastian Sirch 
und Simone Liepult

Gelb: Damra Bayraktar und Nikolas Wolf

Grüner Streifen: Christoph Nuber,  
Timon Urban, Katharina Haas, Moritz 
Wirth, Felix Brugger und Gerd Müller

Grün: Emina Neher und Tom Hornung

Blauer Streifen: Felix Gabel

Gürtelprüfung 4. Mai 2018
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Zweite Erfolgreiche Gürtelprüfung 2018
Am Freitag vor den Schulferien fand in der 
Seesporthalle die letzte Gürtelprüfung vor 
der Sommerpause statt.

Diesmal trat ausschließlich der Nachwuchs 
an. Unter den Augen der Eltern gaben die 
TKD-Schüler ihr Bestes.

Es haben alle bestanden und somit dürfen 
sich nun folgende Sportler über ihren neu-
en Gürtel freuen:

Gelber Streifen: Michael Brehm,  
Samir Brandt, Cheyenne Kießling  
und Alina Österle

Gelb: Tamara Österle, Mike Gillar  
und Stefan Trippel

Grüner Streifen: Alexander Trippel,  
Sven Goller und Timo Förg

Blauer Streifen:  
Lisa Urban und Leon Aggeler

Blau: Jannik Förg

Gürtelprüfung 20. Juli 2018
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Aber nicht nur die Schüler haben ihre Prü-
fungen erfolgreich abgelegt!

Dan-Prüfung zum 5. Dan WTF  
für Uwe Gischas
Gut vorbereitet trat Uwe Gischas Anfang 
Juli zur WTF-Dan-Prüfung (World Taekwo-
ndo Federation) in München bei dem ko-
reanischen Großmeister Jae-Hee Chang,  
8. Dan an um neben dem bisherigen na-
tionalen Dan auch den international gülti-
gen 5. Dan zu erwerben. 
Somit ist Uwe Gischas nun offiziell im Wor-
ld Headquarter „Kukkiwon“ in Seoul / Süd-
korea als Großmeister registriert.
Die Taekwondo-Abteilung gratuliert Uwe 
zur bestandenen Prüfung.

Vorankündigung: 
Am 17.11.2018 findet ein großer Taekwo-
ndo Lehrgang mit Jae Hee Chang Groß-
meister Taekwondo 8. DAN und Inyong Jo 
Großmeister 7. DAN in der Seesporthalle 
statt. Zudem hat sich auch Joonpil An 5. 
DAN angekündigt, der auch Mitglied des 
weltberühmten KUKKIWON Demoteams 
ist. Zu diesem Lehrgang sind alle Taekwo-
ndosportler auch aus anderen Vereinen 
eingeladen. Wir freuen uns auf einen lehr-
reichen Tag.
Für alle Neugierigen und Kampfsportinte-
ressierten gibt es im Anschluss noch eine 
Vorführung aller Referenten.
Zum Schluss bleibt mir nun noch allen 
Sportlern alles Gute und Gesundheit zu 
wünschen und meinen Dank allen meinen 
Trainern und Teilnehmern auszudrücken!!!
sportlicher Gruß	  
Abteilungsleiter und Trainer Taekwondo	
Michael Förg

Uwe Gischas in Aktion mit Großmeister  
Jae-Hee Chang
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Tischtennis Abteilung

In der vergangenen Saison 2017/2018 
traten wir mit vier Mannschaften an. Wir 
konnten zwei Herrenmannschaften (Kreis-
liga C und Kreisklasse) und zwei Jugend-
mannschaften in der U18 Altersklasse 
(Kreisklasse A und B) aufstellen. Zudem 
waren wir im Bezirkspokal mit einer U18 
Mannschaft präsent.

Diese erreichte zum ersten Mal das Fi-
nal Four des Pokals. Nachdem wir uns im 
Halbfinale klar gegen Blitzenreute dursetz-
ten, stand das Finale gegen Langenargen 
an. Dieses konnte unser Team aus Marc 
Buchschuster, Leo Kempter und Markus 
Furrer nach einigen packenden Spielen 
zwar nicht gewinnen, verkaufte sich mit 
4:3 aber sehr teuer. Trotz der Finalniederla-
ge ein toller Erfolg.

Die erste Jugendmannschaft präsentierte 
sich zum Anfang der Saison gut und sicher-
te bereits im März den Klassenverbleib. 

Allerdings war ein Aufstieg ebenfalls nicht 
mehr möglich, sodass zum Ende der Saison 
die Luft etwas raus war. So verloren wir die 
letzten Spiele, konnten das Jahr aber auf 
einem soliden vierten Platz beenden.

Auch für die zweite Jugendmannschaft war 
der Aufstieg zu Beginn der Rückrunde kein 
Thema mehr. So bekamen auch unerfah-
rene Spieler die Chance, sich zu beweisen. 
Punktgleich mit Ettenkirch erreichten wir 
den dritten Platz.

Den größten Erfolg des Jahres erzielte die 
erste Herrenmannschaft. Das Saisonziel, 
der direkte Aufstieg, wurde erreicht. Im 
März fehlten dafür nur noch 2 Punkte, also 
entweder ein Sieg oder zwei Unentschie-
den aus drei Spielen. Gegen den späteren 
Meister Althausen mussten wir zwar erst 
einen Rückschlag verkraften, rappelten 
uns aber nach der knappen Heimniederla-
ge wieder auf und gewannen gegen das 

Team aus Meckenbe-
uren klar mit 9:4. Das 
letzte Spiel gegen 
Weingarten war zwar 
auf dem Papier un-
wichtig, der 2:9 Aus-
wärtssieg sorgte aber 
für einen schönen Ab-
schluss der gelunge-
nen Saison.

Auch die zweite Her-
renmannschaft spielte 
eine erfolgreiche Sai-
son. Mit dem zweiten 
Platz erreichte man 
das bisher beste Er-
gebnis seit der Mann-
schaftsgründung. Nur 
Schmalegg war noch 
besser als unser Team. 
Da man in dieser Liga Alt und Jung beim Training
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Freundschaftsspiel Amtzell

nicht aufsteigen kann, ist das Ziel für die 
nächste Saison klar. Den Serienmeister 
(drei Meisterschaften in Folge) vom Thron 
stoßen und die Meisterschaft nach Kress-
bronn holen.

Zum Abschluss der erfolgreichen Sai-
son  trafen wir in Eschach und Amtzell 
auf zwei Mannschaften, gegen die wir 
im regulären Wettbewerb nicht spielen. 
Das erste Freundschaftsspiel führte uns 
nach Eschach. Diese Mannschaft ist in die 
Kreisliga C aufgestiegen, die unser Team 
soeben durch Aufstieg in die Kreisliga B 
verlassen hat. Mit einem 12:3-Ergebnis 
wurden wir unserer Favoritenrolle gerecht. 
Amtzell ist dagegen wie wir in die Kreisli-
ga B des Nachbarbezirks Allgäu aufgestie-
gen. Hier setzten wir uns überraschend mit 
einem 10:6-Sieg gegen die auf dem Papier 
stärker aufgestellten Gegner durch.

Dass wir mit den Gegnern sehr freund-
schaftlich verbunden sind, zeigten wir bei 
der anschließenden Einkehr in den jewei-
ligen Vereinsgaststätten. Für manche ist 

dies ja der wichtigste Teil eines Freund-
schaftsspiels.

Hinzu kamen noch zahlreiche Teilnahmen 
an Einzelturnieren bei denen wir teilweise 
beachtliche Erfolge feiern konnten.

Da unsere Jugendabteilung stetig wächst, 
können wir in der kommenden Saison 
nicht nur wieder eine Mannschaft für die 
Schnupperrunde melden und zum ers-
ten Mal eine Mädchenmannschaft. Die 
Jugendtrainer Jeanine Gleichmann und 
Marion Furrer beziehungsweise die Mann-
schaftsführer Matthias Hoffmann und Wal-
ter Furrer haben also alle Hände voll zu 
tun. 

Wer Interesse hat unserem Verein beizu-
treten ist herzlich eingeladen unser Trai-
ning zu besuchen. Training für Kinder und 
Jugendliche ist montags von 17 bis 19 Uhr 
in der Kressbronner Festhalle. Training für 
Erwachsene ist montags von 19 bis 21 Uhr 
ebenfalls in der Festhalle und mittwochs 
von 20 bis 22 Uhr in der Seesporthalle.
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Turnen - Wettkampf

Gerätturnen Mädchen

Turnen macht Spaß, hält fit und ist eine 
Herausforderung sowohl für die Turnerin-
nen als auch für das Trainerinnen-Team. 
Das Training läuft gut. Die Gruppen wurden 
im vergangenen Jahr neu aufgeteilt. Anika 
und Doris haben die Mädels der Jahrgän-
ge 2006 bis 2008 übernommen und sind 
dienstags und freitags in der Halle. 

Die Jüngeren bis Jahrgang 2010 sind wie 
gewohnt bei Katja und Fabiola am Mon-
tag und donnerstags bei Kim und Mirjam. 
Die Mittleren turnen bei Moni am Dienstag 
und Donnerstag.
Die Großen sind nun selbständig und trai-
nieren freitags und wer kann und will noch 
am Dienstag.

Spannung –  
Arme – Sprung –  
Training am 
Dienstag

Kuchenpause nach dem Donnerstagstraining
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Bei der Schülerliga 2017 waren wir mit vier 
Mannschaften von der F- bis zur C-Jugend 
vertreten.

Kim und Miri mit der E- und C-Jugend  
bei der Schülerliga

Beim Nikolausturnen waren wir als ro-
tes Lametta graziös auf dem Balken und 
Bänken zu bewundern, die blauen Christ-
baumkugeln flogen über die Airtrack und 
die Großen wirbelten ebenfalls über die 
blaue Luftmatratze als Bunte Geschenke. 

Im Januar haben Kim und Kendra die 
Kampfrichterausbildung in Riedlingen ge-
macht, trotz Schnee und Eis und warten 
nun auf ihre ersten Einsätze. 

Am 28. April 2018 wurden bei uns die Gau-
meisterschaften der verschiedenen LK-Stu-
fen sowie das Pokalturnen der Gau- und 
Nachwuchsliga Mannschaft ausgetragen. 
Beide Nachwuchsmannschaften nahmen 
auf dem Siegertreppchen stolz ihre Pokale 
in Empfang. In der LK 2 der offenen Klas-
se erturnte sich unsere Mannschaft den  
7. Rang. Hier ein herzliches Dankeschön an 
Celine, Miri und Verena für die Unterstüt-
zung als erfahrene Turnerinnen. In der LK 
3 hatte mit dem TV Kressbronn nur eine 
Mannschaft gemeldet, wofür es für die 
schön geturnten Übungen ebenfalls einen 
Pokal gab.

Wie bunt ist 
das denn – 
Nikolausturnen

Kressbronns Kür-Turnerinnen
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Im Mai waren wir mit einer netten Gruppe 
auf dem Landesturnfest in Weinheim und 
hatten viel Spaß.

Beim Gaumehrkampftag des Turngaus 
Oberschwaben in Ailingen war der TVK 
mit 35 Turnerinnen und drei Turnern stark 
vertreten. Schön war es, dass aus der Frei-
tagsgruppe von Kim und Kendra so viele 
Mädels mit dabei waren. Vielseitigkeit war 
gefragt, denn neben Turnen an drei Gerä-
ten mussten auch noch drei Leichtathle-
tik-Disziplinen bewältigt werden. 

Für Julia Eichwald gab es den Silberpokal 
bei den 7-jährigen. Bei der Juti E8 kämpf-
ten sich Hannah Kempter auf den 3. Platz 
und Alba Brielmaier auf den 5. und sicher-

Alles klar für  
den Wettkampf !  
Turnerinnen  
beim Turnfest

ten sich die Qualifikation für das Landesfi-
nale. Sophia Schreibmüller ergatterte sich 
als 12. bei den Juti E9 mit ihren Punkten die 
Qualifikation unter 33 Teilnehmerinnen. 
Auch Hannah Emser in der Juti D durfte 
auf dem Treppchen einen Pokal als Dritte 
entgegennehmen. Estella Linhart erreichte 
mit dem 8. Platz ebenso die Qualifikation 
wie Sanja Bär bei den Juti B auf Rang 7. 

Bei den Juniorinnen nahm Mirjam Gauger 
strahlend ihren Pokal als erste Siegerin 
entgegen.

Erfolgreich beim 
Gaumehrkampftag
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Beim Landesfinale des Schwäbischen Tur-
nerbundes in Ebingen im Juli waren vier 
Turnerinnen vom TVK mit am Start. 
Bei der E-Jugend neun Jahre kämpften sich 
Hannah Kempter mit einem guten Wett-
kampf sowohl in Leichtathletik als auch 
Turnen auf den 10. Platz, Alba Brielmaier 
erreichte mit schönen Turnübungen den 
Rang 22 unter 32 Starterinnen. Bei der D11 
war es Hannah Emser, die den TVK vertrat. 
Sie turnte sich auf den 31. Platz und zeigte 
am Sprung einen tollen Überschlag. San-
ja Bär trat bei der B-Jugend 14/15 Jahre in 
einem sehr großen Teilnehmerfeld von 
50 Starterinnen an, punktete beim Weit-
sprung, 100 m Lauf sowie Stufenbarren 
sehr gut und erreichte einen guten 28. 
Mittelplatz. 

Das Landeskinderturnfest in Aalen war ein 
toller Abschluss für all diejenigen die mit 
dabei waren. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Traine-
rinnen unseres Turnteams. Es ist einfach 
schön zu sehen, wie die Gruppen so wun-
derbar laufen und alle mit Begeisterung 
dabei sind.
Ein dickes Dankeschön auch an die Kampf-
richterinnen Verena, Eli, Doris und Eva, 
denn ohne sie wäre keine Teilnahme am 
Wettkampf oder Turnfest möglich.
Ein Dank gilt auch allen Eltern, die Fahr-
dienste zu Wettkämpfen übernommen 
haben und uns beim Ausrichten von Wett-
kämpfen immer so gut unterstützt haben. 
Monika Völz

Viel Spaß und 
Action in Aalen
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Kressbronner Turnerinnen beim 
Landeskinderturnfest in Aalen

Das Highlight des Kinderturnens fand am 
20.-22.07.2018 in Aalen statt, nämlich das 
Landeskinderturnfest des Schwäbischen 
Turnerbundes. Rund 5000 Kinder aus 150 
verschiedenen Vereinen kamen und ge-
nossen die Tage, die gefüllt waren mit Er-
öffnungsparty, Wettkampf, Turni-Gala, Mit-
machaktionen, Open-Air-Disco und vielen 
Schauvorführungen aller Art. Die jungen 
Sportler in  ihren leuchtend blauen Turn-
fest- T-Shirts bevölkerten das Städtchen 
Aalen und ließen keine Gelegenheit aus, 
um einen Handstand zu machen oder das 
drehbare Karussell in Schwung zu bringen.

Vom TV Kressbronn war ein kleines Team 
mit dabei. Nach der Zug-Anreise wurde 
das zentral gelegene Quartier in der Schule 
bezogen und danach gings ab ins Freibad, 
um sich von der großen Hitze zu erholen. 
Tagesabschluss war die Eröffnungsparty 
mit Radio 7 in der Stadt.

Am Samstagmorgen starteten die Mädels 
bei ihrem Wettkampf mit Bodenturnen, 
Sprung und Minitrampolin. Hier zeigten 
sie, dass sich das viele Üben gelohnt hat:

Maya Philipp erreichte Rang 20 von 81 Teil-
nehmerinnen mit einer sehr schönen Bo-

denübung (AK 13). Franziska Stehle gelang 
Platz 9 mit einer vollen Punktzahl am Mi-
nitramp und Theresa Pfanner Rang 10 mit 
einem tollen Überschlag am Sprung (AK 
14/43 TN). Auch Sanja Bär war gut drauf 
und landete mit tollen Übungen besonders 
am Boden auf Platz 9 von 31 Starterinnen 
(AK 15). 

Danach hatte man Zeit, um in der Trampo-
lin-Tobe-Halle so manches Gerät und hohe 
Sprünge auszuprobieren. Nach einer klei-
nen Ruhepause gabs einen kleinen Stadt-
bummel mit Shoppen oder Mitmachaktio-
nen. Die Turngala am späten Nachmittag 
war wieder eine super Veranstaltung mit 
tollen Vorführungen. Das Abendessen wur-
de in Massen im Großzelt verspeist. Leider 
war der Samstag etwas nass, so dass wir 
den Abend lieber in der Schule verbrach-
ten als im Regen.

Ein herzliches Dankeschön an unsere 
Mirjam Gauger, die für den TVK den Hel-
fereinsatz geleistet hat mit acht Stunden 
am Bungee-Trampolin und Spider Tower, 
als Kletterin mit ihrem Know How genau 
richtig am Platz dort. 

Am Sonntag ging es wieder per Zug in 
Richtung Heimat. Es war wieder ein tolles 
Turnfest !
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Landesturnfest 2018: Weinheim und 
Kressbronner Turner/innen stehen Kopf

Die gemütliche Zweiburgenstadt stand 
beim Landesturnfest des Badischen und 
Schwäbischen Turnerbundes vom 30.05 
bis 03.06.18 im wahrsten Sinne des Wor-
tes „auf dem Kopf“. Fünf Tage lang sorgten 
packende Wettkämpfe, hochkarätige Ga-
la-Shows und unzählige Mitmachaktionen 
für jede Menge Spaß und gute Stimmung 
bei den Turnern des gesamten Landes, 
aber auch bei den Weinheimern und Besu-
chern der Region.

Vollbepackt und mit guter Laune reisten 
wir in Richtung Weinheim. Nachdem die 
Unterkunft gefunden war, wurden die 
wunderschöne Altstadt und das Turnfest-
zentrum erkundet, das anfangs noch et-
was verschlafen wirkte. Abends gab es 
gute Laune Musik mit einer Live-Band in 
der Stadt, andere besuchten die atembe-
raubende, schweißtreibende Turngala.

Nach einer kurzen Nacht pünktlich mor-
gens um 7 Frühstück und dann zum Wett-
kampf, der  zum ersten Mal vereinsweise 
absolviert werden konnte. So gingen alle 
gemeinsam von Halle zu Halle, um all 
die Übungen an den verschiedenen Ge-
räten zu turnen und auch ins Stadion zur 
Leichtathletik. So konnte man sich gegen-
seitig unterstützen und auch anspornen, 
was zu super Ergebnissen führte.

Der erfolgreiche Wahlwettkampftag wurde 
am Abend beim gemeinsamen Turnfest-
mahl gefeiert, so dass auch die Restau-
rantbesitzer Kopf standen. Beim Turnfest- 
abend im Stadion wurde zu einem bunten 
Hit-Mix getanzt, während zeitgleich in der 
Altstadt von den Älteren die sommerliche 
Abendstimmung bei einem Glas Wein ge-
nossen wurde.ww

Nach einer erneut kurzen Nacht feuerten 
wir alle unsere zwei Herren Didi und Udo 
bei ihrem zweiten Wettkampf bei den 
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Seniorenmeisterschaften an. Hier konnte 
man sehen, dass Turnen bis ins hohe Alter 
fit hält und Spaß macht, vor allem wenn 
man die Kameraden alljährlich bei den 
Wettkämpfen trifft. Dieter Hirlinger kam 
mit nur einem Zehntel Rückstand auf den 
2. Platz in seiner Altersklasse, Udo Völz er-
reichte Rang 4 in seiner Klasse.

In der Altstadt gab es noch etliche Auffüh-
rungen zu bestaunen und nach Aufbrau-
chen der Vespermarken in der Unterkunft 
brach der Großteil zur abenteuerlichen 
langen Heimreise mit dem Zug wieder auf. 

Das Ende des Turnfests war der traditio-
nelle Festumzug durch die Stadt mit den 
Turnfestteilnehmern und Fahnen. Es waren 

sich alle einig, dass es wieder ein tolles 
Turnfest war!

Die Ergebnisse der Kressbronner Teilneh-
mer/innen:

WWK 18-19: Pia Henneken 71., Mirjam Gau-
ger 91., Kendra de Shields 111. (170 Teilneh-
mer)

WWK 20-24: Justine Berg 19., Sarah Gierer 
58., Fabiola Pichler 73. (208 Teilnehmer)

WWK 25-29: Verena Völz 6., Doris Binzler 9., 
Anika Martin 24., Elisabeth Reiter 50. (100 
Teilnehmer)

WWK 45-49: Eva Vuksan 20., WWK 55-59: 
Udo Völz 14., WWK 70-74: Dieter Hirlinger 2.

Inh. Thomas Damen

Ihr Fachgeschäft
für aktuelle Mode

88079 Kressbronn · Hauptstraße 23
Telefon 0 75 43 / 80 52 · Fax 95 35 52

♦ Damen-
und Herren-
Mode

♦ Wäsche

♦ Strümpfe

♦ Herren-
Artikel

NEU:

„Bademoden“

Friedrichshafener Str. 1
88131 Lindau-Aeschach
Tel./Fax 08382/35 31
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Schmid Metallbearbeitung bringt Ihre Ideen nach vorn. Mit Präzisions-

dreh- und Frästeilen aus fast allen zerspanbaren Materialien. Ob Proto-

typen-, Einzel- oder Serienfertigung: Bei uns sind Ihre Konstruktionen in 

besten Händen. Sie suchen den kompetenten Partner für CNC-Teile bis 

1300 mm? Kommen Sie zu uns. 

Schmid Metallbearbeitung 
steht für modernste CNC- und 
Zerspanungstechnik. Mit rund 15 

hochqualifi zierten Mitarbeitern 
drehen, fräsen, bohren, schleifen, 

schweißen und montieren wir Ihre Teile 
nach dem neuesten Stand der Technik. 
Zuverlässig, schnell und qualitätsbe-
wusst. Als Familienunternehmen in 
vierter Generation. In Kressbronn am 
Bodensee.

hochqualifi zierten Mitarbeitern 

UNSER BEITRAG ZU IHREM ERFOLG

Von Schmid Metallbearbeitung können Sie einiges erwarten: 
Präzisionsdreh- und Frästeile aller Art. Prototypen-, Einzel- 
und Serienfertigung. Schweißkonstruktionen aus Stahl und 
Edelstahl bis 2 t Gesamtgewicht. Gern übernehmen wir auch 
die Montage kompletter Baugruppen für Sie. Und außerdem 
kennen wir uns gut mit Kunststoff-Schweißtechnik aus.

Doch bei allem Produktions-Knowhow ist Schmid Metallbe-
arbeitung weit mehr als nur eine „verlängerte Werkbank“. 
Unsere Konstruktionsabteilung unterstützt Sie auf Wunsch 
bei der Erstellung von CAD-Zeichnungen oder zeigt Ihnen 
Möglichkeiten auf, wie Sie Ihre Konstruktionen in Hinblick 
auf Fertigungskosten noch weiter optimieren können. Spre-
chen Sie mit uns, wir sind gern für Sie da.

IHR NUTZEN MIT SCHMID 

Eine Zusammenarbeit mit Schmid Metallbearbeitung zahlt 
sich aus, denn Sie bringt Ihnen handfeste Vorteile:

Optimal entlastet 
Schmid Metallbearbeitung übernimmt auf Wunsch alle vor- 
und nachgelagerten Arbeiten Ihres Produktionsauftrags. 
Von der Rohteilbeschaffung über die Zerspanung bis zur 
Montage. Sie können sich auf Ihr Kerngeschäft konzentrie-
ren und brauchen sich um Einzelheiten nicht zu kümmern.

Sicher investiert 
Schmid Metallbearbeitung ist bekannt für Zuverlässigkeit 
und Leistung auf höchstem Qualitätsniveau. Unsere fun-
dierte Fachkompetenz gibt Ihnen eine hohe Ergebnis- und 
Investitionssicherheit. So behalten Sie nicht nur die Prozes-
se, sondern auch die Kosten im Griff.

Auch bei komplexen Teilen 
Schmid Metallbearbeitung bleibt auch bei schwierigen Auf-
gaben am Ball, denn unser qualifi ziertes Fachpersonal denkt 
mit. Vertrauen Sie auf unsere Expertise in der Herstellung 
komplexer Geometrien. Auch konstruktiv anspruchsvolle 
Projekte sind bei uns gut aufgehoben.

Säntisstraße 31 
88079 Kressbronn 
info@schmidmetall.de

Tel.: 07543/939 88-0 
Fax: 07543/939 88-30 
www.schmidmetall.de

Maschinenpark
Unser Maschinenpark ist auf die Fertigung kleiner und 
mittlerer Serien ausgelegt. Für die Entwicklung und 
Produktion Ihrer Prototypen und Nullserien fi nden 
Sie hier optimale Voraussetzungen. Unter anderem 
verfügen wir über:

• Drei-, vier- und fünfachsige CNC-Fräsmaschinen für
Werkstücke bis 1300 x 700 x 700 mm

• CNC-Drehmaschinen für Werkstücke bis 500 mm
Durchmesser und 600 mm Länge.

• Ein neues, fünfachsiges Bearbeitungszentrum DMU
125 P zur Bearbeitung von Großteilen

• Modernste Mess- und Prüfeinrichtungen auf dem
neuesten Stand der Technik

• Eine 3D-Koordinatenmessmaschine für ein weites
Anwendungsspektrum in der Messung kleiner und
mittelgroßer Fertigungsteile

Leistung zählt.
Erfolg verbindet.

Unser Branchen-Know-how für Sie
• Maschinen- und Anlagenbau
• Automobilindustrie
• Chemische Industrie
• Bauwirtschaft
• Elektrotechnik- und

Elektronikindustrie
• Informationswirtschaft
• Umwelttechnik

  Eine Auswahl unserer aktuellen Arbeitsbeispiele 
fi nden Sie auf unserer neuen Webseite unter 
www.schmidmetall.de

Schmid Metallbearbeitung bringt Ihre Ideen nach vorn. Mit Präzisions-

dreh- und Frästeilen aus fast allen zerspanbaren Materialien. Ob Proto-

typen-, Einzel- oder Serienfertigung: Bei uns sind Ihre Konstruktionen in 

besten Händen. Sie suchen den kompetenten Partner für CNC-Teile bis 

1300 mm? Kommen Sie zu uns. 

Ihr Partner für Zerspanung
Erfolgreich seit 4 Generationen

Schmid Metallbearbeitung 
steht für modernste CNC- und 
Zerspanungstechnik. Mit rund 15 

hochqualifi zierten Mitarbeitern 
drehen, fräsen, bohren, schleifen, 

schweißen und montieren wir Ihre Teile 
nach dem neuesten Stand der Technik. 
Zuverlässig, schnell und qualitätsbe-
wusst. Als Familienunternehmen in 
vierter Generation. In Kressbronn am 
Bodensee.

hochqualifi zierten Mitarbeitern 

Schmid Metallbearbeitung GmbH

Ihr Partner für Zerspanung
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Das Jahr 2018 begann mit einem sehr er-
folgreichen Auftritt beim Heimatball. 
Unsere Jungs erhielten viel Beifall für die 
Vorführung „Baustelle mit Schubkarren 
und Leiter“. Selbst hinter dem vermeint-
lich kleinsten Turnmädchen steckte unser 
Nachwuchsturner Alexander Rudert. 

Danach folgte die Oberschwäbische Ju-
gendmeisterschaft Turnathlon mit 3 Wett-
kampftagen. Die beste Endplacierung 
konnte Simon Maier in der Klasse C 13 mit 
dem undankbaren Platz 4 in der Gesamt-
wertung durch sauber geturnte Übungen 
erreichen. 
Die weiteren Placierungen: 
Jugend D Platz 6 Fabian Schimanski 	
Jugend B Platz 8 Domenic Emser	  
Platz 10 Daniel Geser

Kressbronner Turner sind vielseitig dabei

Toller Auftritt beim Heimatball

Fabian Schimanski am Barren

Dieter Hirlinger erfährt Anerkennung 
von den „Griesebiggern“

Vom Narrenvereins „Griesebigger“ Kress-
bronn wurde Dieter Hirlinger als Leiter 
der jungen Turner-Mannschaft, die wieder 
beim „Heimatball“ auftraten, besonders 
geehrt.

Denn Dieter Hirlinger war schon 1968 beim 
ersten Heimatball-Auftritt der Turner dabei 
– und konnte nun als Trainer 50-jähriges 
Jubiläum feiern.
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Am Landesturnfest in Weinheim 
starteten nur zwei Seniorenturner 
Dieter Hirlinger verfehlte in der Württem-
bergischen Seniorenmeisterschaft 70-75 
Jahre mit 1 Zehntel Rückstand den Sieg, 
freute sich jedoch auch über die Silberme-
daille. 
Udo Völz erreichte in der Klasse 55-60  
Jahre einen guten Platz 4. 

Ausgestattet mit dem Trainerschein C für 
Kunstturnen männlich hat Julian Rudert  
bereits mit viel fachlichem Können das 
Training mit den Nachwuchsturnern auf-
genommen. 
Julian und Moritz Blank turnten als wich-
tige Punktelieferanten in der Landesliga  
KTV-Oberschwaben mit Ailingen und tru-
gen zum Klassenerhalt bei. 

Julian Rudert – neuer Trainer C

Vizemeister Dieter Hirlinger

Zwei auf einem Pferd – 
Julius Schreibmüller und Ferdinand Linhart Bei der Standwaage: Simon Maier
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Kinder/Jugend – Turnen und Tanz – Gymnastik

Mädchenturnen  
2. und 3. Klasse
Freitags von 15 – 17 Uhr tur-
nen die Mädels der 2. und 
3. Klasse bei Kim Knöpf-
le und Kendra de Shields. 
Sie sind sehr fleißig und 
lieben es, an den Geräten 
zu turnen. Beim Gaumehr-
kampftag waren sehr viele 
von der Gruppe mit dabei, 
haben stolz ihre Übungen 
gezeigt und waren bei der 
Leichtathletik richtig gut.

Mädchenturnen ab der 4. Klasse
Die Gruppe der Mädels ab der 4. Klasse 
trifft sich jeden Freitag von 15.30 bis 17.00 
Uhr in der Seesporthalle, um mit Nicole, 
Martina und Emilia zu turnen. Es werden 

Einen gelungene Pyramide beim Nikolausturnen

viele Geräte aufgebaut, Aufwärmspiele 
gemacht oder mal einen Parcour, wobei 
der Spaß nie zu kurz kommt. Über weitere 
Turnmädels würden sie sich sehr freuen. 
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Mädchenturnen Vorschule 
und 1. Klasse
Jeden Mittwoch treffen sich die Mädchen 
in der Festhalle mit den Übungsleiterin-
nen Anke und Dominique, um gemeinsam 
Spaß zu haben.
Dabei kommen die Vorschülerinnen um 
14.15 - 15.00 Uhr und im Anschluss die Erst-
klässlerinnen von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
In den ersten Übungsstunden gewöhnen 
wir uns erst einmal aneinander. Durch klei-
ne Spiele bauen wir die anfängliche Unsi-
cherheit der „Neuen“ ab und es ist schön 
zu sehen, dass die Mädels nach und nach 
Vertrauen gewinnen. Mit Teamspielen ver-
suchen wir die sozialen Kompetenzen der 
Mädels in der Gruppe zu fördern.
Im Laufe des Jahres probieren wir so  
ziemlich alles aus was im Geräteraum zu 
finden ist. 
Ob Seil springen, Werfen, Fangen, Sprin-
gen, Rollen, Balancieren oder wenig  
Koordinations- und Konditionstraining, 
spielerisch verpackt. Alles 
wird ausprobiert.
Wir klettern und überwin-
den Großgeräte wie Barren, 
Schwebebalken, Reck oder 
unsere „Gletscherspalte“ ein 
spannendender Aufbau bei 
dem wir unseren ganzen Mut 
brauchen.
Bei den Kindern ist es für uns 
toll zu sehen, wie sie sich an 
komplexere Bewegungsab-
läufe gewöhnen, sich mehr 
und mehr zutrauen, stolz auf 
sich sind, Mitgefühl für an-
dere zeigen, wenn mal ein 
Fuß weh tut. Auch Gewinnen 
und Verlieren im Team ge-
hört dazu. Und zu guter Letzt 
muss die ganze Halle auch 
zum Schluss gemeinsam auf-
geräumt werden. Selbst das 

klappt nach einer gewissen Einarbeitung 
bestens.
Zum Schluss gibt´s noch eine Bewegungs-
geschichte oder einfach das regelmäßig 
von den Kindern eingeforderte „Karotten-
ziehen“ und unser Abschlusslied.
Anke Hein und Dominique Essink
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Kleinkindturnen
Jeden Mittwoch zwischen 15 und 17.30 Uhr.

Wer will die ersten Schritte in die Turnwelt 
sehen?

Der muss Mittwochnachmittag in die See-
sporthalle gehn!

Es ist eine Freude, jedes einzelne Kind zu 
beobachten! Erst das gemeinsame Auf-
wärmen, sich trauen in eine neue Gruppe 
zu kommen, in der die 
anderen Kinder vielleicht 
erst mal unbekannt sind. 

Und dann sind da Bewe-
gungsaufgaben, die ei-
nerseits locken, anderer-
seits oft erst mal Respekt 
einflößen.

Wer traut sich schon beim 
ersten Mal durch die obe-
re Lücke in der Sprossen-
wand zu klettern? Oder 
wie halte ich mich so am 
großen Seil fest, dass 
ich schwingen kann? Auf 
allen vieren rückwärts 

krabbeln? Den Purzelbaum so rollen, dass 
es rund ist?
Die Kinder im Alter zwischen drei und 
dem letzten Kindergartenjahr wachsen 
auf jeden Fall enorm in diesen wöchent-
lichen 45 Minuten. In ihren Fähigkeiten, 
ihrem Selbstvertrauen, ihrer Freude an der 
Bewegung, in welche Richtung es auch  
später geht und manchmal auch in ihrem 
Sozialverhalten.
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Eltern-Kind-Turnen 
Gruppe 1 und 2

Jeden Mittwoch treffen wir uns, um ge-
meinsam zu turnen, hüpfen, klettern, ba-
lancieren… Willkommen sind alle Kinder 
zwischen 2 und 3 ½ Jahren mit Ihren Ma-
mas, Papas, Omas oder Opas, …

Wir (Gruppe 1) bauen gemeinsam mit 
den Eltern unseren Geräteparcour auf und 
starten dann mit einem Begrüßungslied. 
Anschließend wärmen wir uns mit ei-
nem Lied, mit Reifen, oder auch mit dem 
Schwungtuch auf, damit wir fit sind, um 
die unterschiedlichen Stationen zu erkun-
den. 

Auf spielerische Art und Weise lernen die 
Kinder Bewegungsabläufe und motorische 
Fähigkeiten kennen und können zudem 
Kontakte zu anderen Kindern im gleichen 
Alter knüpfen. 

Nachdem wir uns ca. 45 Minuten an den 
Stationen ausgetobt haben, ist es wieder 
Zeit zum Abbauen (Gruppe 2). Anschlie-
ßend verabschieden wir uns gemeinsam 
mit einem Abschlusslied.
Wir freuen uns über weitere Kinder die 
Freude am Sport haben und zu uns dazu 
stoßen möchten.
Wann?	 Gruppe 1: 15:30 bis 16:30 Uhr 

(inkl. Aufbau)
	 Gruppe 2: 16:30 bis 17:30 Uhr 

(inkl. Abbau)
Wo?	 Seesporthalle Kressbronn
Wer?	 Gruppe 1: Maren Obermeier  

und Kirsten Loritz
	 Gruppe 2: Carina Philipp  

und Ingrid Schwarzenbacher

Kontakt?	 Kirsten Loritz: 07543/3028866
	 Carina Philipp: 07543/9125020
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Fitnessclub
Sonnenhof

• Gerätetraining

• 15-Minuten-Training

• Ausdauertraining

•  Gesundheitskurs für Rücken 
und Gelenke

• Zumba, Pilates, u.v.m

• Spinning

• Sauna/Solarium

Marion und Klaus Barro GbR 
Sonnenhof 1 / Retterschen 

88079 Kressbronn 
Tel. 0 75 43/9 34 63 70

www.fitnessclub-sonnenhof.de
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· Gerätetraining
· 15-Minuten-Training
· Ausdauertraining
· großes Kursangebot
· Sauna/Solarium

Irish Dance Kressbronn
Wir sind eine Gruppe aus tanzbegeisterten 
Mädels, bei denen die Freude am irischen 
Stepptanz im Vordergrund steht. Auf den 
Spuren von Riverdance und Co. erarbei-
ten wir in unseren Trainingsstunden die 
Grundtechniken des irischen Stepptanzes 
(Softshoe und Hardshoe) sowie Kombina-
tionen und Choreographien. Gelegentliche 
Auftritte, wie z. B. bei der Kressbronner 
Seniorenfasnet, runden das Programm ab.

Unsere Trainingszeiten:
Montag	 20:15 – 21:15 Uhr 
Irish Dance (nach Absprache)
Mittwoch 20:00 – 21:30 Uhr Irish Dance   
im Ludwig-Birk-Saal in der Seesporthalle. 
Einstieg jederzeit an beiden Tagen möglich.
Info unter: Bettina Habelmann, Tel. 50888; 
Claudia Peschel, Tel. 953738 oder unter 
irishstep.kressbronn@gmx.de
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Abteilung Hip Hop – TV Kressbronn
Im Ludwig-Birk-Saal der Seesporthalle 
wird fröhlich weiter getanzt. Mittlerweile 
sind es um die 60 Kinder- und Jugendliche 
zwischen 6 und 17 Jahre, die freitags den 
Spiegelsaal zum Beben bringen. 

Neben klassischen Hip Hop und Street-
dance Schritten werden immer wieder 
Elemente aus dem Bereich Latin-Dance, 
Break-Dance, Jazz aber auch Ballett mit in 
die Choreographien integriert. Und nicht 
nur bei Mädchen kommt das Ganze an. In 
den (noch) zwei Gruppen sind mittlerweile 
auch vier Jungs kräftig am Mittanzen. 

Die Kids von „Flash Lights“, wie die Hip Hop 
Abteilung sich auch nennt, hat sich in den 
letzten Jahren zu einem festen Bestandteil 
des TV Kressbronn entwickelt. 

Und auch außerhalb dessen sind die Tän-
zerinnen und Tänzer sehr aktiv. Ob am Kin-
derball des NV Griesebigger in Kressbronn 
a. B. oder dem Kinder- und Wandertag der 
SG Hege-Nonnenhorn-Bodolz, die Hip Hop 
Gruppe ist immer ein gern gesehener Gast 
und überzeugt mit seinen Auftritten das 
Publikum. 

Die Nachfrage nach Plätzen in dem Kurs 
steigt daher auch stetig und nun ist es im 
neuen Schuljahr möglich eine dritte Grup-
pe zu eröffnen. 

Carina Philipp und Jacky Zajonz sind glück-
lich mit welchem Engagement die Kinder 
an den Kursen teilnehmen und die stei-
genden Zahlen sprechen für sich. Wer Lust 
auf eine Schnupperstunde hat kann sich 
gerne melden.
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Die Jazzgymnastik gibt es immer noch! 
Seit vielen Jahren sind wir unter Uschis Re-
gie und freuen uns jeden Dienstag auf das 
Training, das immer sehr abwechslungs-
reich ist.

Dann gilt es, neue Tanzschritte, Kombis 
oder auch Zumba zu lernen, alte Tänze 
wieder aufzufrischen oder etwas für unser 
Powerhouse zu tun mit Pilates oder Yoga. 
Im Gymnastiksaal macht es viel Spaß. Der 
Spiegel erleichtert das Training und ist 
manchmal auch gut für die Lachmuskeln. 

Als besonderes Highlight waren wir im 
August in Wasserburg im Aquamarin für 
einen Kurs mit Sup-Yoga und Pilates auf 
dem Bodensee. Nicht ganz einfach, aber 
als erfahrene Sportlerinnen haben wir das 
bei herrlicher Abendstimmung auf dem 
See bestens gemeistert und den Tag am 
See mit einem Picknick ausklingen lassen.

Ein herzliches Dankeschön an unsere Uschi 
für die vielen tollen abwechslungsreichen 
Trainingsstunden!

Yoga auf dem See

Jazzgymnastik

Gemütlicher 
Tagesausklang
am Landesteg 
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        Gesundheitssport im Verein 
 

Die Wirbelprofis 
Das sind: 
 
Friedel D., Bärbel F., Silvia F., Margit F., 
Michael F., Gisela F., Monika G., Theresia G., 
Beate G., Gaby G., Christa J., Reinhild K., 
Isolde K., Martha K., Brigitte K., Theresia K., 
Peter M., Sigrid, M., Gabriele M., Susanne N., 
Marie Luise P., Dorothee R., Peter R., Martina 
R., Petra S., Christine S., Beate S., Elke U., Ilse 
W., Judith W. 
… die aktuellen Teilnehmer der Wirbelprofi -
Gruppe. Sie haben in mehreren Kursen viel 
über die Wirbelsäule gelernt. Z.B. wie sie 
physiologisch angelegt ist, wie sie funk-
tioniert,  was tut den Bandscheiben gut, wie 
man Belastung vermeidet, was tun bei 
Erkrankung oder Verletzung der Wirbelsäule. 
Nun trainieren sie wöchentlich um beweglich 
und schmerzfrei zu bleiben. Es wird gedehnt, 
gekräftigt, mobilisiert, balanciert, entspannt, 
wahrgenommen, wobei auch der Austausch 
der Teilnehmer nicht fehlen darf.  
Die Gruppe erfreut sich großer Beliebtheit 
und ist zurzeit zahlenmäßig und räumlich an 
der Grenze.  
 

Trainingszeit: freitags  8:30 – 10:00 Uhr mit 
Monika Prasmo 
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Die Wirbelprofis
Ein Vereinsangebot im Gesundheits-
sport, um nach der Teilnahme an dem 
Kursangebot regelmäßig zu trainieren

Die Wirbelsäule ist unser wertvollstes Gut 
und braucht deshalb besondere Zuwen-
dung. Das weiß vor allen Dingen Monika 
Prasmo, inzwischen wissen es aber auch 
rund 25 Frauen und zwei Männer samt 
Praktikant. So treffen wir uns jeden Frei-
tag zur gesundheitlichen Bewegung. Jedes 
Mal pflegen wir Bekanntes und bekom-
men darüber hinaus immer wieder neue 
Impulse für einen pfleglichen Umgang mit 
unserer Wirbelsäule, wie auch mit Kno-
chen, Muskeln, Gelenken und Allgemein-
befinden. Nicht nur uns selbst bringen wir 
dabei in Schwung, Handtuch, Hocker, Stab 
und Ball werden gleichfalls einbezogen. 

Und immer wieder setzt Monika noch eins 
drauf: Die letzten fünf Wochen bereicherte 
sie unser Training mit Übungen zur Atem-
technik, Konzentration und Meditation. Der 
pure Genuss! Sommerabschluss war die-
ses Mal im Schlösslepark bei strahlender 
Sonne zwischen Zen-Garten, Teich, grünen 
Bäumen und blauem Himmel. Wunder-
bar!  Wir, Wirbelsäule und Wohlbefinden 
danken Monika sehr herzlich dafür! Über 
die schweren Ferienwochen bemühen wir 
uns, ihr wöchentliches Schlusswort zu be-
herzigen: „Bleibt in Bewegung!“

Trainingszeit – freitags, Seesporthalle – 
Ludwig Birk Saal 8:30 Uhr – 10:00 Uhr  

Die Gruppe erfreut sich großer Beliebtheit 
und ist zurzeit zahlenmäßig und räumlich 
an der Grenze

TV – Vereinszeitung unter Fitness & Gesundheit 

 

                      

Kursangebote 
 
Die Abteilung Fitness & Gesundheit bietet diverse Kurse an. Dieses Angebot hat einige Vorteile: 

➢ Auch Nichtvereinsmitglieder können teilnehmen 
➢ Orientierungsmöglichkeit für Vereinsarbeit  
➢ Teilnahme für einen bestimmten Zeitraum  
➢ Speziell qualifizierte Übungsleiterinnen  
➢ Gezieltes Training in Kleingruppen 
➢ Gewinnung von neuen Vereinsmitgliedern 

 
Folgende Kurse werden zurzeit angeboten: 
 
Montags: Weekopener – der gute Start in die Woche 

Aerobic und Workout mit guter Laune Musik 
08:00 – 09:00 Uhr mit Regine Bitsch 
 
Step - Aerobic 
Fetzige Musik - Kondition – Koordination – Konzentration 
09:00 – 10:15 Uhr mit Regine Bitsch 
 

Dienstags: FrauZeit – Eine Stunde Auszeit für Frauen 
  Sanfte Körperarbeit - Atmung - Achtsamkeit - Entspannung 
  17:30  - 18:30 Uhr & 18:45 – 19:45 Uhr mit Monika Prasmo 
 
Mittwochs: Yoga für Anfänger 
  Körperstellungen sowie Atem- und Entspannungstechniken 
  18:30 – 19:45 Uhr mit Eva Vuksan 
 
Donnerstags: Step – Aerobic 

Fetzige Musik - Kondition – Koordination – Konzentration 
18:00 – 19:00 Uhr & 19:15 – 20:15 Uhr mit Steffi Kahle 
 

Freitags: Wirbelsäulengymnastik für Sie & Ihn 
  Eigenverantwortung für den Rücken übernehmen 
  10:00 – 11:15 Uhr mit Monika Prasmo 
 
Kurse beginnen immer nach den Sommerferien und nach den Weihnachts- ggf. Fasnetsferien. 
Informationen und Anmeldung bei den Übungsleiterinnen: 
Regine Bitsch Tel. 0 75  43 / 5 55 97 oder fitnesskurse@tv-kressbronn.de 
Monika Prasmo Tel. 0 75 43 / 61 10 oder gesundheitskurse@tv-kressbronn.de 
Eva Vuksan Tel. 0175 23 53 155 
Steffi Kahle Tel. 0 75 43 / 71 37 oder fitnesskurse@tv-kressbronn.de 

Fitness und Gesundheit

Kursangebote im Verein

Die Abteilung Fitness & Gesundheit bietet diverse 
Kurse an. Dieses Angebot ist sowohl für Vereinsmit-
glieder als auch für Nichtmitglieder (etwas höhere Kursgebühr) gedacht. So können die Teilneh-
mer verschiedene Angebote ausprobieren. Kursangebote siehe Seite 21.
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Di-Gym 
Frauenfitness und Gymnastik 40+
Sport am Dienstag – Lust an Bewegung, 
Kräftigung und Koordination
Jeden Dienstag treffen wir uns um 20:00 
Uhr in der Seesporthalle zum Sport treiben. 
Dabei ist von Kräftigungsübungen über 
Badmintonspielen und Koordinations-
übungen alles dabei. Egal ob mit Ball, Rei-
fen, Bänken – wir nutzen die ganze Halle 
und das mit viel Spaß.
Zum Abschluss ging es vor den Sommer-
ferien an den See – wir haben den Abend 
zusammen sehr genossen. 
Neue Gesichter sind jederzeit herzlich will-
kommen! Kommt einfach vorbei!

- Haus-, Küchen- 
und Gartengeräte

- Glas- und Porzellan- 
waren

- Geschenkartikel
- Spielwaren
- Eisenwaren
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Soooo „chillig“ machen wir´s uns 
manchmal!!.
Sitzen gemütlich am See und jeder bringt 
was Leckeres mit. Oder wir treffen uns auf 
einen kleinen Infoaustausch im TV-Heim.
Ansonsten sind wir das ganze Jahr über 
aktiv und bewegen unsere Sportgruppen.
Sei es im Gesundheitssport oder bei Fit-
nessangeboten, bei Wirbelsäulengymnas-
tik, Sport nach Krebs, „w.w.w. – Wald, Wie-
se, Walking“, Irish Dance, Jazz Gymnastik, 
Aerobic, Step-Aerobic, Yoga, Di-Gym, Body 
Training, Workout, FrauZeit und HIIT (High 
Intensive Intervall Training).
Auch im vergangenen Sportjahr waren 
einige Lehrgänge angesagt, um auf dem 
Laufenden zu bleiben und Neues zu ler-
nen, unter anderem:
•	 Brain, Balance & Body – Das Training, das 

Geist und Körper in eine ganzheitliche 
Balance bringt

•	 Shiatsu – Berührung und Entspannung 
sowie das Kennenlernen der fernöstli-
chen Philosophie

•	 Achtsamkeit – der Schlüssel zum gesun-
den Leben

•	 Fitness, Spiel, Spaß und Spannung
•	 Beckenbodentraining

•	 „Die 5 Esslinger“

•	 Aerobic und Step-Aerobic

•	 High Intensive Intervall Training: tabata 
und HIIT

Im vergangenen Vereinsjahr haben zwei 
Übungsleiterinnen ihren Trainerschein 
gemacht. Wir gratulieren an dieser Stel-
le nochmal ganz herzlich Judith Gauger 
und Theresia Gierer. Wir sind sehr stolz 
auf euch! Wir freuen uns über jede neue 
Übungsleiterin und jeden neuen Übungs-
leiter (mit oder ohne Lizenz), die/der bei 
uns mitmachen und unser Team verstär-
ken möchte.

Also meldet Euch, wir freuen uns auf Euch!
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Fitness und Bewegung:

Am 18.04.18 starteten wir mit einem neu-
en Kurs: 

w.w.w. – Wald, Wiese, Walking

Mit einer kleinen aber „feinen Gruppe“ 
von sieben Personen trafen wir uns wö-
chentlich, insgesamt zehn Mal. Jede Ein-
heit stand unter einem Schwerpunkt z.B. 
Balance, Gangmuster erkennen, Gelenke, 
Kraft, Ausdauer, Reaktion und Konzent-
ration. Bei all den Übungen ging es auch 
darum; – wie kann ich sie in den Alltag in-
tegrieren evtl. beim Spazierengehen usw.

Durch spielerische Elemente hatten wir 
auch viel Spaß zusammen.

Steffi

PRIMA KLIMA –
weltweit e.V. mit 
– Essential Haircare
– More inside

Mit dem Respekt vor der Individualität eines Jeden,
zeigen wir unser Können und unsere Hingabe.

Brühlstraße 5 · 88079 Kressbronn
Tel. 0 75 43 - 5 45 17

CHRISTINE HECHLER
Friseurmeisterin

Berücksichtigen Sie bitte bei Ihrem Einkauf unsere Inserenten – Danke!
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Volleyball

Abteilungsleitung 
Grußwort 
Saison 2017 / 2018

Die Volleyballabteilung kann wieder auf 
eine geglückte und erfolgreiche Saison zu-
rück blicken.

Diesmal Alter vor Schönheit

Senioren Herren 
Mixed Mannschaft 	  
Damen 1	 
Damen 2 
U – 20 männlich 
U- 18 weiblich 
U – 17 männlich Kleinfeld 
U – 15 männlich Kleinfeld

Das sind die Volleyball Mannschaften, die 
aktiv die vergangene Saison für den TV 
Kressbronn gespielt haben.

Dass so viele Mannschaften erfolgreich 
mit Niveau und viel Freude durch die Sai-
son gegangen sind, lag vor allem an den 
tollen engagierten Trainern/Übungslei-
tern, die es immer wieder verstehen ihre 
Mitstreiter oder Schützlinge so zu motivie-
ren, dass jede/r sein Bestes gibt.

An dieser Stelle meinen Dank an (ich hof-
fe ich vergesse niemanden, wenn doch 
dann bitte ich um Verzeihung und es war 
keine Absicht)

Stefan, Karin, Jimi, Holger, Stevie,  
Martin, Jonas, Helge

Zahlreiche Nachwuchstalente sind ins Ju-
gendtraining am Mittwoch und am Freitag 
geströmt und haben Leben und Spaß in 
die Halle gebracht.

Und da eine Abteilung nicht nur Menschen 
braucht die aktiv sich bewegen, sondern 

sich darüber hinaus auch noch um den 
ganzen Schriftkram kümmern, auch noch 
einen besonderen Dank an

Heike, Miri, Tini

Ausblick
Erfreulich ist, dass wir auch in die kom-
mende Saison zahlreiche Mannschaften 
schicken werden. Die Herren werden zum 
ersten Mal seit langer Zeit wieder mit ei-
ner aktiven Mannschaft ins Spielgesche-
hen eingreifen. Die Saison ist zum Lernen, 
das ist klar, doch wer weiß wie erfolgreich 
wir dennoch sind.

Der Zulauf der männlichen Jugend war in 
der letzten Zeit erfreulich hoch, allerdings 
war er sogar so enorm, dass, sollte es so 
weiter gehen, eine neue Trainer-Lösung 
gefunden werden muss.

Die Damen sind dabei, aus jungen und er-
fahreneren Spielerinnen eine homogene 
und schlagfertige Gruppe zu formen und 
ihre Liga aufzumischen.

Mixed, Senioren und Jugend gehen auch 
wieder an den Start und alle benachbar-
ten / befreundeten Vereine müssen sich in 
Acht nehmen, wenn sie gegen die Kress-
bronner/innen antreten dürfen.

may the 4`th
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Mixed Turnier 2018
Als besonderes Abteilungsevent hat auch 
dieses Jahr das große Freiluft Mixed Turnier 
stattgefunden, das nur möglich ist, weil 
alle aktiven und nicht aktiven, alle aktu-
ellen und alle ehemaligen Volleyballer des 
TV Kressbronn sich am dritten Wochenen-
de im Juni auf dem Bolzplatz gegenüber 
des Strandbad-Parkplatzes treffen und ab 
Freitagmittag ein Volleyball-Highlight in 
Süddeutschland auf die Beine stellen und 
betreuen.

Es gibt immer weniger Freiluft-Spaß-Tur-
niere, so dass wir nicht so lange warten 
mussten bis wir unser vierzig Mannschaf-
ten starkes Teilnehmerfeld zusammen 
hatten.

Dank strahlendem Sonnenschein hatten 
alle viel Spaß und genossen es, so nahe 
am Bodensee ein Turnier zu spielen.

Durch Vorrunde, Zwischenrunde, Über-
kreuzvergleich und Platzierungsspiele 
kämpften sich alle Mannschaften und fan-
den durch diesen Modus auch recht schnell 
gleichstarke Gegner. Somit mussten alle, 
die ihre Spiele gewinnen wollten, immer 
bis an ihr persönliches Maximum gehen, 

und entsprechend heiß umkämpft waren 
die einzelnen Spiele auch.

Von Samstag auf Sonntag gab es wieder 
die Volleyballer-Nacht, in der jede/r die 
Gelegenheit hatte, von seinen Heldenta-
ten auf dem Spielfeld, an der Bar oder im 
Zelt, zu berichten.

Natürlich wird dieser Abend auch immer 
dazu genutzt, sich mit den Volleyballkol-
legen und Freunden aus ganz Süddeutsch-
land und darüber hinaus auszutauschen 
und ein bisschen Werbung für den eigenen 
Verein und seine Gemeinde zu machen.

Durch die präzise Abstimmung mit der Ge-
meinde wurde Hand in Hand gearbeitet 
und alle Auflagen konnten erfüllt werden.

In Rekordzeit wurde das Turnier am Sonn-
tag abgebaut, da alle großes Interesse 
daran hatten, rechtzeitig zum Fußball-Län-
derspiel zu Hause zu sein.

Es war wieder ein Turnier, das allen Spaß 
gemacht hat und danach schreit, wieder-
holt zu werden. Ein Turnier, das wieder 
dazu beigetragen hat, dass Jung und Alt in 
der Abteilung zusammen rücken und sich 
besser kennen lernen.

Teile der Kressbronner Jugend nach getaner Aufbau-Arbeit
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U – 20 männlich
Durch den großen Zulauf von jüngeren 
Spielern haben wir, um ein vernünftiges 
Training anbieten zu können, das Training 
in zwei Leistungs- / Altersgruppen ge-
trennt. 
Die vom Verband vorgegebenen Alters-
stichtage waren für die Jungmänner inso-
fern unglücklich, da U 20 gemeldet wer-
den musste. Die meisten der Spieler waren 
noch nicht einmal 16 Jahre alt und trotz-
dem mussten sie sich mit den 19-jährigen 
messen.
Von Spiel zu Spiel konnte eine Leistungs-
steigerung beobachtet werden, dies lässt 
für die Zukunft auf Großes hoffen.

U – 17 männlich
Ab Dezember gab es die Möglichkeit eine 
Kleinfeldrunde 4 gegen 4 auf kleinem Feld 
in der Halle zu spielen. Das haben wir 
gleich genutzt und meldeten uns.

Die Erfahrungen, die die meisten bei den 
U – 20 Spielen gesammelt haben, konnten 
hier doch recht erfolgreich auf der Kreis- 
ebene eingesetzt werden. Sobald die gro-
ßen Vereine aber kamen, sah man doch 
recht schnell, dass wir erst neu angefan-
gen haben und es noch eine Menge zu 
lernen gibt.
Spaß hat es allen trotzdem gemacht und 
man sieht doch, welche Möglichkeiten ge-
geben sind.

U – 15 männlich
Damit die ganze Sache noch ein bisschen 
spannender und neuer für alle ist, haben 
wir mit einer unter 15-jährigen Mannschaft 
den Sprung in das aktive Spielgeschehen 
gewagt.
Trainer, Spieler, niemand hatten eine Ah-
nung was auf sie zukommt, aber was soll 
ich sagen, es hat Spaß gemacht und hat 
sich echt gelohnt. Erfahrungen wurden 
gesammelt, in hart umkämpften Spielen 
wurden zum Teil die Nerven behalten und 
man konnte als Sieger vom Platz. Dafür 
gab es auch immer wieder den Moment, 
an dem alle gesehen haben: es gibt noch 
viel zu lernen.
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Wir kümmern uns um alles!
Die Allianz Unfall Aktiv, die auch pflegt, wäscht, putzt und einkauft. Das Einzige, was nach 
einem Unfall liegen bleiben darf, sind Sie. Mehr als 10.000 unserer Helfer sorgen dafür, 
dass auch nach einem Unfall bei Ihnen daheim alles seinen gewohnten Gang nimmt.

Martin Zapf
Allianz Generalvertretung
Kirchstraße 12
88079 Kressbronn
martin.zapf@allianz.de
www.allianz-zapf.de
Tel. 0 75 43.9 66 30
Fax 0 75 43.96 63 14
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Damen
Die vergangene Spielsaison lief für die 
Bezirksliga-Damen des TV Kressbronn bes-
ser als erwartet. Mit Platz sechs von neun 
sicherten sich die Volleyballerinnen den 
Klassenerhalt. „Wir hatten keinen Trainer 
und einen kleinen Kader“, fasst Kapitän 
Karin Merkle die schlechten Voraussetzun-
gen zusammen. „Dafür ist das Ergebnis be-
achtlich“, so Merkle weiter. 

 
Um für die kommende Saison (ab Okto-
ber) besser aufgestellt zu sein, schlossen 
sich die beiden Damen-Teams vom TV 
Kressbronn zusammen. Somit wird der 
TV Kressbronn im Damen-Bereich nächste 
Saison nicht mehr in der Bezirksliga und 
in der B-Klasse sondern nur noch in der A- 
Klasse vertreten sein – dafür mit Trainer 
Stefan Schubert und größerem Kader. 

Die Bezirksliga-Mannschaft aus der vergangenen Saison: Anna Binzler, Johanna Weigele, 
Kathrin Späth, Wiebke Heimpel, Sabrina Mayer, Tina Maier, Eva Kling, Bettina Klingler und 
Karin Merkle (von links nach rechts). Auf dem Bild fehlen: Mirijam Franz, Teresa Meyer-
Ratzinger, Tanja Weixler.	 Foto: privat
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Anfänger / Einsteiger
Wer Lust hat, Baggern und Pritschen zu 
lernen, ist freitags ab 17.30 Uhr in der See-
sporthalle Kressbronn willkommen. Hier 
lernen Jungs und Mädchen ab ca. zehn Jah-
ren die Grundlagen des Volleyball-Sports 
und Spaß an Bewegung. 

U18 weiblich
In der vergangenen Saison 2017/18 ist die 
weibliche Jugend mit einer jungen U18 
Mannschaft angetreten. Obwohl die meis-
ten Spielerinnen noch für die U16 spielbe-
rechtigt gewesen wären, haben wir uns 
hervorragend in der U18 geschlagen. Wäh-
rend der Saison wurde der zweite Platz 
erreicht. Aufgrund der guten Trainingsbe-
teiligung, und der damit einhergehenden 
Verbesserung aller Spielerinnen, wäre 
auch der erste Platz noch in Reichweite 
gewesen, wäre die Saison noch etwas län-
ger gegangen.

So konnte, trotz Ausfällen, auch bei den 
Bezirksmeisterschaften, ein dritter Platz, 
hinter sehr starken Laupheimerinnen und 
den Seriensiegerinnen aus Ochsenhausen, 
gesichert werden.

Die Pokalrunde hat ebenfalls sehr viel Spaß 
gemacht. In der vorletzten Runde konnten 
wir uns, trotz drei Siegen in vier Spielen, 
ganz knapp nicht für das Finale qualifizie-
ren. Trotzdem bleibt das gute Gefühl, dort 
die Mannschaft des VfB Friedrichshafen 
aus der Leistungsstaffel geschlagen zu ha-
ben.

Somit blicken wir auf eine sehr schöne und 
erfolgreiche Saison zurück und freuen uns 
schon auf die nächste in der U18.

Unsere Damen 2,
die ausschließlich aus Jugendspielerinnen 
bestand, startete in ihre zweite Saison 
im Erwachsenenbereich. Nach dem Hin-
einschnuppern in der Vorsaison wollten 
die jungen Damen in dieser Saison weiter 
oben in der Tabelle mitmischen. Doch die 
Vorzeichen zu Saisonbeginn standen nicht 
gut. Zuspielerin Katrin Biberger war noch 
verletzt und hängte ebenso wie Selina 
Erath noch während der Saison die Volley-
ballschuhe an den Nagel. Dafür fand Be-
linda Bosch als Neuzugang im Winter den 
Weg nach Kressbronn. Die ersten drei Sai-
sonspiele wurden alle, wenn auch einmal 
sehr unglücklich, verloren und Kressbronn 
zierte den Tabellenkeller. Doch das junge 
verbliebene Team arbeitete weiter und 
verbesserte sich stetig. Mit der Rückkehr 
von Lena Pfanner (halbjähriger Schüler-
austausch) kam das Team immer besser 
in Schwung, erkämpfte sich Sieg um Sieg 
und kletterte die Tabelle immer weiter 
nach oben, so dass es am letzten Spieltag 
gegen den Tabellenführer aus Friedrichs-
hafen gar noch um den Relegationsplatz 
ging. In einem spannenden Saisonfinale 
unterlag der TVK knapp mit 2:3 und lan-
dete am Ende auf einem guten 3. Platz. 
Mannschaften die in der Vorsaison noch 
besser waren, wurden dabei in der Rück-
runde klar besiegt.

Die Damen 2 fusionieren in der kommen-
den Saison mit den Damen 1 und werden 
dabei in der A-Klasse an den Start gehen. 
Für die Damen 2 spielten in der vergan-
genen Saison: Lena Pfanner, Lea Noack, 
Samira Hauser, Belinda Bosch, Lilli Weizen- 
egger, Natascha Roll, Laura König, Alina 
Karrer.
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Schreinerei Binzler GmbH
Hauptstraße 38
88079 Kressbronn
info@binzler.de

Christof Binzler
Telefon 07543/6494
Telefax 07543/8470
Mobil 0171/6937837

Gutes aus der Region

Bodanstraße 36
88079 Kressbronn
Tel . 07543 -952598

Öffnungszeiten:
11.30 - 14.30 und ab 17.00 Uhr
Donnerstag Ruhetag
(außer Feiertage)

Zur Boje
RESTAURANT
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Ski-Club 

Das Jahr des Skiclub Kressbronn begann 
mit der Bewirtung des Marina-Festes am 
Gohrener Yachthafen. Dort ist der Verein 
schon seit mehreren Jahren für die Ver-
pflegung zuständig. Beim Dinnete-Ver-
kauf, am Grillstand, beim Kuchen- und 
Getränkeverkauf und an der abendlichen 
Cocktailbar zeigten die Helfer des Skiclubs 
wieder vollen Einsatz, um die zahlreichen 
Gäste zufriedenzustellen, die trotz des et-
was durchwachsenen Wetters am Samstag 
erschienen. Am Sonntag musste das Fest 
dann leider aufgrund von Regen abgesagt 
werden.

Natürlich hielten sich die Skiclub-Mitglie-
der auch im Sommer fit mit etlichen Nordic 
Walking-, Mountainbike- und Wandertou-
ren.

Ein Highlight in diesem Jahr war wieder 
das Sommerfest auf der Kressbronner Hüt-
te, welches am Sonntag, 16. Juni, in Bizau 
bei guten Wetterbedingungen stattfand. 

Der Tag begann mit einem Berggottes-
dienst, den Pfarrer Steck gemeinsam mit 
dem Musikverein gestaltete. Danach ging 
es zum gemütlichen Frühschoppen bei 
guter Stimmung über. Die Kinder konnten 
sich mit Basteleien und Spielen die Zeit 
vertreiben.

Im Oktober lud Vorstand Markus Fakler 
dann zur alljährlichen Hauptversammlung 
ins Sportrestaurant des Turnvereins ein. 
Zahlreiche Mitglieder wurden für die 25-, 
40- und 50-jährige Mitgliedschaft geehrt. 
Danach gaben die jeweiligen Abteilungs-
leiter einen Einblick in das vergangene 
Jahr.

Mitte November richtete der Skiclub er-
neut die Skikursanmeldung gemeinsam 
mit dem Skiflohmarkt in der Kressbronner 
Festhalle aus. Hier ergatterten Winter-
sportfreunde das ein oder andere günstige 
Schnäppchen und boten ihre eigene Win-
tersportware zum Verkauf an.

Der neue Ausschuss
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Wir freuen uns, ab Oktober alle  
laufenden und anstehenden Projekte in 
unserem neuen Büro im Kieselbuchweg 
bearbeiten zu können.

Kieselbuchweg 8 
88079 Kressbronn a. B.

T: 07543 – 3029611
F: 07543 – 3029616
M: info@fakler.biz
W: www.fakler.biz

Katharina Fakler 
Dipl.– Ing. [ FH ] Innenarchitektin 

Markus Fakler  

Dipl.– Ing. [ TU ] Freier Architekt

Architektur
Innenarchitektur
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Alpine Kressbronner Orts-  
und Vereinsmeisterschaften 2018

Am Sonntag, 28. Januar, trug der Skiclub 
Kressbronn am Hochlitten in Riefensberg 
seine alpinen Orts- und Vereinsmeister-
schaften aus. Dank gut präparierter Pis-
te und tollem Wetter verliefen die zwei 
Durchgänge des Riesentorlaufes prob-
lemlos. In dem von Gerold Wachter fair 
gesteckten Kurs kämpften 35 Teilnehmer 
ehrgeizig um den Sieg. Die Spannung war 
bereits nach dem ersten Durchgang groß, 
da die Besten nur wenige Hundertstel 
auseinander lagen. Orts- und Vereinsmeis-
terin wurde Franka Flach, die das Kunst-
stück fertigbrachte, auch alle männlichen 
Teilnehmer hinter sich zu lassen. Pirmin 
Schuster war der Schnellste bei den Herren 
und sicherte sich so den Titel des Orts- und 
Vereinsmeisters. Bei der abendlichen Sie-
gerehrung in der Sportgaststätte in Kress-
bronn warteten die Teilnehmer neben der 
Auswertung in den einzelnen Klassen vor 
allem auch auf das Ergebnis der Mann-
schaftswertung. In dieser Kategorie wird 
jeweils die Gesamtzeit von fünf Läufern, 
die in einem unbekannten Team starten, 
zusammen gewertet. Die Gewinner erhal-
ten neben Ruhm und Ehre auch Verzehr-
gutscheine für die Kressbronner Hütte.

Die zehn Tagesschnellsten:
	 1.	 Franka Flach	 53,06 
	 2.	 Pirmin Schuster	 53 ,93 
	 3.	 Johannes Wachter	 54 ,7 7 
	 4.	 Fabian Brugger	 5 5 ,16 
	 5.	 Markus Fakler	 56,99 
	 6.	 Christian Bulla	 5 7,1 5 
	 7.	 Niklas Strobel	 57,49 
	 8.	 Lara Wahr	 57,68 
	 9.	 Ben Dolezal	 58,04 
	10.	 Leo Rapp	 5 8 , 1 1 

„Reges Treiben 
beim 
Skiflohmarkt“

Die diesjährigen Ortsmeister Pirmin Schuster 
und Franka Flach
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Pokallauf des Skiclubs Kressbronn
Am Sonntag, 25. Februar 2018, fand 
bereits zum 56. Mal der traditionelle 
Schaugg-Marschall Gedächtnislauf im Ski-
gebiet Schetteregg statt. Wie immer woll-
ten die Teilnehmer vor allem die heißbe-
gehrten Wanderpokale ergattern und sich 
so in der Skiclub-Geschichte verewigen.
Vor der Siegerehrung erinnerten Hubert 
Schaugg und Günter Stöckl daran, dass 
der Schaugg-Marschall Gedächtnislauf ein 
Skirennen der besonderen Art ist. Er wird 
zur Erinnerung und zum Gedenken der Pio- 
niere der Skiabteilung und verstorbenen 
Skikameradinnen und Skikameraden ver-
anstaltet. Hubert Schaugg lobte besonders 

die herausragende Arbeit des amtieren-
den und der vorangegangenen Vorstände 
des Skiclubs, die mit ihrem Einsatz einen 
großen Anteil am Fortschritt des Vereins 
haben. Zudem freue er sich darüber, dass 
die Kameradschaft bis heute im Skiclub 
Kressbronn eine wichtige Rolle spiele und 
das Vereinsleben mit Sicherheit so im Sin-
ne der Pioniere weitergeführt werde.
Um den schönen Skitag und das spannen-
de Rennen abzuschließen, traf man sich 
noch gemeinsam in der Sportgaststätte. 
Dort wurde dann auch der große Sieger-
pokal gefüllt, um den Erfolg des Tages ge-
bührend zu feiern. 

Spaßprogramm kurz vor der Siegerehrung

Elektroinstallation und
Kundendienst

Planung und Projektierung
von Elektroanlagen

Telekommunikation –
Netzwerke – Antennenanlagen

Zertifizierter KNX-Partner

Alexander Wolf · Elektrotechnik
Irisstraße 24 · 88079 Kressbronn

Tel .  0 75 43 -  63 47  ·   Fax 57 89
e-Mail: post@elektro-wolf.info

Elektro-
installationen
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Das Jahr im Ski- und Snowboard-Lehrteam

Der Auftakt der Saison war wie immer das 
Fortbildungswochenende im November. 
Im Stubaital verbrachten wir drei schöne, 
lustige und lehrreiche Skitage. In kleinen 
Ausbildungsgruppen verbesserten wir un-
ser persönliches Fahrkönnen und lernten 
neue Methoden und Übungen für unsere 
Skischüler kennen. Die Fortbildung galt 
auch in diesem Jahr wieder als offizielle 
Fortbildungsveranstaltung des Schwäbi-
schen Skiverbandes. Unsere zukünftigen 
Jung-Skilehrer übten dort für ihre bevor-
stehenden Prüfungen und bekamen hilf-
reiche Tipps für die kommenden Lehrpro-
ben.

Erstmals fanden die Skikurse in diesem 
Jahr zwischen Silvester und dem Drei-
königstag, vom 2.bis 6. Januar, statt. Die 

Kurse für Anfänger und Kinder führten wir 
erneut am Schetteregg durch. Schüler, Ju-
gendliche und Freifahrer besuchten die 
Skigebiete Laterns und Diedamskopf. Die 
ehrenamtlichen Ski- und Snowboardlehrer 
und auch ihre Schüler waren trotz Regen 
und Sturm motiviert und hatten allesamt 
viel Spaß beim Lernen und Lehren. Der 
Höhepunkt und Abschluss war wie immer 
das Skikursabschlussrennen am fünften 
Skikurstag.

Auch für die Kleinsten boten wir dieses 
Jahr wieder einen Bambinikurs an. Beste 
Wetter- und Geländebedingungen sorgten 
für viel Spaß und Action im Schnee. Mit 
strahlenden Lächeln im Gesicht wurden 
erste Abfahrten und Kurven gemeistert. 
Besonderes Highlight war die märchen-

Das Jahr im Ski- und Snowboard-Lehrteam

Bambinikurs 2018
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Aufwärmen am Fallschirm

hafte Pferdeschlittenfahrt durch die Win-
terlandschaft. Den gelungenen Abschluss 
bildete das kleine Abschlussrennen am 
Sonntagnachmittag, das alle Teilnehmer 
mit Bravour meisterten.
Ansonsten beteiligte sich unser Ski- und 
Snowboardlehrteam über das gesamte 
Jahr an diversen Vereinsveranstaltungen. 
Unter anderem auch an dem Reparatur- 
und Putzwochenende auf der Kressbron-
ner Hütte, bei dem wir diese grundreinigen 
und instand setzen. Außerdem nahmen 
viele Mitglieder aktiv an den vereinsin-
ternen Rennen wie Orts- und Schülerorts-
meisterschaften, Pokallauf und Langlauf-
meisterschaften teil. Beim Marinafest von 
Meichle & Mohr übernahm das Lehrteam 
zusammen mit der Rennmannschaft und 
weiteren Helfern aus dem Skiclub wieder 
die Bewirtung.
Die diesjährige Abschlussfahrt Ende März 
führte ins Silvretta Montafon. Dank hervor-
ragendem Wetter und super Schneever-
hältnissen war dies ein schöner Abschluss 
einer tollen Saison.
Besonderer Dank gilt auch dem enga-
gierten Vorstand Markus Fakler und den 
Lehrteamsleitern Max Schaugg und Fabian 
Brugger.

UNTERSTÜTZEN SIE MIT IHREM EINKAUF

UNSERE INSERENTEN!
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Ski-Club - Rennteam 

Rennteam 2017/18

Die Rennabteilung des Skiclubs war ver-
gangenen Winter mit 24 Rennläufern ver-
treten. 

Die Saison startete für 17 Rennläufer be-
reits Anfang Oktober mit einem Trainings-
lager in der Skihalle Neuss. Dort konnte 
bei guten gleichbleibenden Bedingungen 
ein effektives Techniktraining durch die 
Stangen durchgeführt werden.

Da der Winter schon früh Schnee brachte, 
konnte Anfang Dezember während der Ni-
kolaushütte mit Schneetraining in Damüls 
gestartet werden. 

Ab diesem Wochenende war die Rennab-
teilung jedes Wochenende zum Training, 

auf der Piste und während der Weihnachts-
hütte bereiteten das Trainerteam um Gere 
Wachter, Felix Pulter, Franka Flach und 
Claudia Peschel die Rennläufer gut auf die 
bevorstehenden Bezirkscups vor. Parallel 
trainierte Serina Lutz das junge Rennteam.

Im Anschluss an die Trainingswoche fan-
den die Schülerortsmeisterschaften am 
Schetteregg statt. Lara Wahr und Morten 
Peschel wurden Schülerortsmeister/-in.

Im Bezirkscup Allgäu-Oberschwaben ging 
die Rennmannschaft mit 24 Rennläufern 
an den Start und es gab es einige Podest-
plätze unserer Rennläufer. Allen voran un-
sere Jüngste Luisa Dolezal, die auch die 
Gesamtwertung des Bezirkscups U8 ge-
wann, sowie Franka Flach, die die Wertung 

Gruppenfoto Rennmannschaft 2018
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in der U21 gewann. Morten Peschel konn-
te sich über den 3. Rang in der Gesamt-
wertung U14 freuen. Zudem gab es einige 
Platzierungen unseres Nachwuchses unter 
den ersten fünf. 
Die Bezirksmeisterschaften im Riesensla-
lom wurden am Hochlitten in Riefensberg 
ausgetragen. Niklas Engelmann wurde bei 
der Jugend männlich Bezirksmeister, Fran-
ka Flach bei der Jugend weiblich Vize-Be-
zirksmeisterin. Weitere Rennläufer plat-
zierten sich unter den ersten fünf.
Weitere Erfolge und Podestplätze wurden 
beim Leki-Cup erzielt.
Ende März fand die Abschlussfahrt ge-
meinsam mit dem Skiclub im Montafon in 
der Silvretta Nova statt und damit ging der 
Rennwinter zu Ende. 
Ein großer Dank gebührt unseren Trainern, 
insbesondere Gere und Johannes Wachter 
sowie Alisa und Niklas Engelmann, ohne 
deren ehrenamtliche Tätigkeit dieser Trai-
ningsumfang mit bis zu 50 Skitagen nicht 
gewährleistet werden könnte.

Schülerortsmeister 2018:  
Lara Wahr und Morten Peschel

Bezirkscup Gesamtwertung 2018:  
Franka Flach, Luisa Dolezal  
und Morten Peschel

Luisa Dolezal – Bezirkscup Gesamt-Siegerin U8
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Alisa und Niklas Engelmann:

In der vergangenen Saison trat für Niklas 
und Alisa Engelmann der aktive Rennlauf 
etwas in den Hintergrund, durch Abitur-
jahrgang und Trainerausbildung. Alisa fuhr 
aufgrund von fehlendem Training nur ein 
einziges Rennen, nämlich die Baden-Würt-
tembergischen Meisterschaften der Akti-
ven im Rahmen des Deutschlandpokals in 
Zöblen.

Überraschenderweise gelang ihr ein weit-
aus besseres Ergebnis, als in ihrem akti-
veren Jahr zuvor. So konnte sie in beiden 
Disziplinen in der U21-Wertung aufs Sie-
gerpodest fahren.

Bei strahlendem Sonnenschein konnte sie 
am Samstag den Riesentorlauf U21 mit 
Platz 1 und am Sonntag den Slalom mit 
Platz 2 in der U21-Wertung und Gesamt
rang 3 beenden. 

Für die kommende Saison hoffen beide 
Geschwister Engelmann auf mehr Trai-
ningstage und beenden ihre B-Traineraus-
bildung.

Alisa Engelmann in voller Aktion

natur- und Kunststeine
für Grabmal und bau
restaurierunGen
nachbeschriftunGen
GrabschmucK in bronze
und aluminium

telefon  (07 51)    4 65 66
privat      (0 75 43)  5 04 00
mobil       0172 83 40 894
telefax  (07 51)    5 12 99
e-mail      info@grabmale-wachter.de

88079 Kressbronn
alpenblicKstrasse 27

88255 baienfurt
ravensburGer strasse 26

Grabmale wachter Gmbh
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Anton Grammel: 
Anton hatte eine durchwachsene Saison. 
Ein doppelter Bänderriss im Sprunggelenk 
kurz vor den ersten Rennen hat ihn leider, 
nach guter Konditions-, und Kraftvorberei-
tung zurück geworfen. Zu alledem raubten 
die anstehenden Abiturprüfungen viel Zeit 
und Spannkraft.
Bei FIS Rennen konnte er zwei Riesen- 
slaloms gewinnen und einen fünften Platz 
einfahren. Im Slalom war ein achter Platz 
sein bestes Ergebnis. Beim Saison-High-
light, den Junioren-Weltmeisterschaften 
in Davos hat er sich selbst sehr unter Er-
gebnisdruck gesetzt, und besonders in 
seiner stärksten Disziplin, dem Riesen- 
slalom, keine guten Durchgänge gefahren. 
Mit etwas Abstand betrachtet, sind der 12. 
Platz in der Alpinen Kombination (SL + SG) 
und ein 18. Platz im Super G respektable 
Ergebnisse. Zu den Weltmeisterschaften 
werden von den nationalen Skiverbänden 
nur die besten Junioren nominiert. Anton 
kann noch eine Saison bei den Junioren 
starten, hat also noch einmal die Möglich-
keit sich bei der JWM 2019 im Val di Fassa/
Italien zu präsentieren. Bei den Deutschen 

Meisterschaften war ein achter Platz im RS 
in Ordnung, mit fehlerfreien Fahrten wäre 
hier auch ein Podest-Platz drin gewesen.
Nachdem nun das Abitur geschafft ist, 
wird Anton ab 1. September als Sportsol-
dat in Sonthofen stationiert sein, so kann 
er sich komplett auf das Training und die 
anstehenden Wettkämpfe konzentrieren. 
Nach einem 14-tägigen Trainingscamp im 
Juli auf dem Folgefonna-Gletscher in Nor-
wegen, geht es weiter mit Lehrgängen am 
Stilfser Joch, in Sass Fee, am Mölltaler Glet-
scher, in Sölden und einer Slalomwoche in 
der Skihalle in Wittenburg. Enden wird die 
Vorbereitung mit einem 14-tägigen Trai-
ningscamp in Funesdalen in Schweden, 
der mit zwei Europacup-Riesenslaloms 
den Auftakt zur Rennsaison bildet.
Der Skiclub wünscht seinem Spitzensport-
ler eine verletzungsfreie und erfolgreiche 
Saison.
Weitere Infos unter:	  
www.anton-grammel.com

Anton als Vorläufer beim Weltcup  
in Ofterschwang

Anton beim RS Training in Folgefonna
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Aktive Senioren im Skiclub 

Zur Freude an Beweglichkeit, Gleichge-
wicht und Kondition nimmt regelmäßig 
eine Gruppe an der wöchentlichen Skigym-
nastik für Senioren am Donnerstag von 
19:00 bis 20:15 Uhr in der Festhalle teil. Da 
der Hallenteil 1 sehr groß ist, sind weitere 
gesundheitsbewusste Frauen und Männer 
eingeladen, an dem abwechslungsreichen 
Training teilzunehmen.

Im Berichtszeitraum von August 2017  
bis August 2018 konnten, soweit mög-
lich mit dem ÖPNV, von den geplanten 15 
Sommertouren immerhin 12 ausgeführt 
werden.

Im Winter 2017/18 wurden von den 24 
vorgesehenen Aktivitäten 17 mit großem 
Spaß der Teilnehmer realisiert, soweit 
möglich auch mit ÖPNV. Die Sommertou-
ren noch 2017 im Großen Walsertal von der 
Laguz  Alpe nach Stein und von Buchbo-
den über das Mutwangjoch nach Rothen-
brunnen waren wie auch die BT auf die 

Versallspitze Montafon eindrucksvoll aber 
auch anstrengend. Die Besteigung der 
Braunarlspitze (höchste Erhebung im BW) 
von Schröcken erforderte, trotz Erfrischung 
im Butzensee, Ausdauer. Nach einer Ves-
perpause auf der Fellalpe wurde nach 1300 
Hm das Transportangebot vom Senner für 
den restlichen Abstieg gerne angenom-
men. Dagegen war BT im Tannheimertal 
auf die Krinnenspitze mit Benutzung der 
Sesselbahn das reinste Vergnügen. Auch 
die BT auf den Bocksberg, schon im Okto-
ber, war ein wunderschönes Erlebnis und 
auf dem Weg zur Sienspitze lag z.T. schon 
der erste Schnee. Zum Abschluss wurden 
bei Sonnenschein in Schönenbach die Käs-
spätzle genossen.

Der erste ergiebige Schnee kam schon 
Mitte November und ermöglichte am Bö-
dele und in Laterns herrliche Skiabfahrten. 
Die erste Skitour vor Weihnachten auf den 
Eineguntkopf über die Falkenhütte war 
ein Wintertraum, allerdings war die Ab-

Auf dem Weg 
ins 
Tannheimer Tal
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Fröhlicher Gesang und Musik auf dem Steineberg Lustige Runde an der Oberalp am Mittag

Im Verwall über  
den Blankaseen

Blankasee mit Günter und Hohem Riffler Aufstieg zum Kappler Joch im Verwall
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fahrt wegen eines überraschenden „De-
ckels“ sehr schwierig. Bei den mehrfachen 
Langlaufausfahrten nach Sulzberg, Schö-
nenbach und bei den Skitouren zum Rie-
dbergerhorn sowie den Alpin-Ausfahrten 
zum Didamskopf, Sonnenkopf, Bödele, Sa-
lober und Arlberg erlebten wir immer wie-
der abwechslungsreiche Schnee und tolle 
Wintertage. Die Skitouren auf den Schön-
berg bei Malbun in Liechtenstein (Bergtou-
ren im Sommer 2016) Ende Januar und die  
Skitouren im April durch das Biehltal auf 
die Schulter der Madlenerspitze in der Sil-
vretta waren besonders schöne Erlebnisse. 
Die letzten Skitouren führten noch im April 
auf das Hochälpele (ohne Liftbetrieb) und 
im Mai auf den Stierlochkopf am Arlberg.
Die erste Bergtour war im Mai 2018 von 
Gunzesried auf den Steineberg, zum Aus-
klang traf man sich auf der Oberalpe und 
fuhr anschließend mit Sesselbahn vom 
Mittag ins Tal nach Immenstadt. Für die 

Fahrt in den Nenzinger Himmel erwartete 
uns schon am Bahnhof der bestellte Klein-
bus und nach dem Anstieg zur Setschalpe 
wurde der Hirschsee und anschließend 
zur Einkehr die Gamperdona erreicht. Vor 
dem Panorama der Kreuzberge im Alp-
steingebiet erlebten wir eine großartige 
Alpenflora auf dem Weg vom Stauberen 
zur Saxerlücke, Fälensee und Bollenwees. 
Auch bei der der Dreitages-Bergtour in den 
Verwall, vom Stanzertal ins Paznauntal, 
über die Edmund Graf Hütte, mit Hohem 
Riffler, Kappler Joch und Blankaseen wa-
ren üppige und wunderschöne Blumen zu 
bewundern. 
Zuletzt wurde Anfang August noch die 
Göppinger Hütte im Lechquellengebirge 
besucht und der Weg am Johanneskopf 
vorbei zur Formarin Alpe begangen. Sehr 
zur Freude aller hat uns dort das „Taxi 
Andreas und Thomas“ erwartet und zur 
Einkehr nach Lech gebracht.	       GS

Aufstieg im Biehltal zur Madlenerspitze, Silvretta
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Vor dem hohen Rad 
in der Silvretta

Abfahrt vom Säntis mit Bembes Rasante Abfahrt Ferdl Hack, Riedberger Horn

Aufstieg 
zum Schönberg
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„Vielleicht schildern Sie unseren Hörern 
kurz Ihre Eindrücke von dem Rennen!“

  Training

für die Lachmuskeln



Starke Leistung. Auch wir geben unser Bestes. 

Für unsere Mitglieder, für unsere Kundinnen und Kunden, 

für Vereine und Institutionen. www.volksbank-fntt.de

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Mit Herzblut 

und Ausdauer

„Hoch hinaus.“



... Lecker, 
Superfood-Tee

Fabrikverkauf:
Öffnungszeiten:  Montag - Donnerstag 8.00 - 11.45 Uhr 

und 13.00  - 17.15 Uhr, Freitag (durchgehend) 8.00 - 15.45 Uhr

 www.Goldmaennchen-TEE.de  |  facebook.de/Goldmaennchen.TEE

Industriegebiet Haidach (Gewerbegebiet Nord) 
88079 Kressbronn am Bodensee • Tel: 07543 - 603 - 189


